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Nr. 3  · März 2010 · 38. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung  -  alle

Es ist bald soweit…
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Ärztlicher
NOtdieNst

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
Außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelasse-
nen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die 
Notfallversorgung zuständig:
1. Flensburg, 
 Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
2. Schleswig, Martin-Luther-
 Krankenhaus, Lutherstraße 22
 Öffnungszeiten:
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche ver-
sorgt.

Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt 
(ab 8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche 
Rufnummer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch 
weiterhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  März 2010

E
 Treene-Apotheke
 Hauptstraße 30 · 24852 Eggebek
 Telefon 0 46 09 / 3 97

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424
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Notdienst 
wechselt täglich 
um 9 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-20.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-20.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung
Mo.-Fr. von 08:00 bis 11:30 Uhr und zusätz-
lich Do. von 15:30 bis 18:00 Uhr. 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar 
Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten der 
Amts-verwaltung und nach Vereinbarung  - 
Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bür-
germeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 18:15 bis 19:45 
Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinba-
rung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bür-
germeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55 
„Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinba-
rung

Archiv: Hans-Peter Steffensen
Freitags 8.00-11.30 Uhr Tel. 04609-900 304
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Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige 
und Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Das Krisentelefon
04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen 
oder seelischen Notlagen
Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr
Wocheneden + Feiertage rund um die Uhr

redaktionsschluss für die April-
Ausgabe ist am 

15. März 2010

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos freiwillig vertraulich
Leitung des Dienstes Arzt für Neurologie und Psychiatrie  Herr Mesche 04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen  Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen Frau Hansen  04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Montag im Monat 10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Montag im Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstraße 38 Zi. 309/310 Montag 14:00-16:00 + Dienstag 
8:30-16:00 Uhr Frau Medau 0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sitzungen
Amtsausschusssitzung und      
Gemeindevertretersitzungen
Amtsausschuss  
04.03.2010  - 19:30 Uhr Dienstleistungszentrum
Gemeinde Janneby
22.03.2010  - 20:00 Uhr Dörpskrog
Gemeinde Jerrishoe  
Einwohnerversammlung 22.03.2010 - 19:30 Uhr  
Gasthof Heideleh
Gemeinde Jörl
25.03.2010 - 20:00 Uhr Markttreff, Kleinjörl
Gemeinde Süderhackstedt  
Einwohnerversammlung 02.03.2010 - 20:00 Uhr 
Landgasthaus Sollerup

Fundbüro
Es wurde im Bürgerbüro abgegeben:
1 Mountainbike  
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Katharinen Hospiz am Park
Ökumenisches Zentrum für 
Hospizarbeit und Palliativ-
medizin

An das Kulturteam des Amtes Eggebek
Herrn Grau,
ich danke Ihnen noch einmal ganz herzlich für 
das Engagement, das Sie für die Kulturarbeit 
in Eggebek und den Ambulanten Kinderhos-
pizdienst aufbringen. Ebenso danke ich Ihnen 
für die aus Ihrer aktuellen Veranstaltung resul-
tierenden Spende i.H.v. 5.179,00 Euro. Dieses 
Geld kommt zu 100 % dem Ambulanten Kin-
derhospizdienst zu Gute.
Sehr gerne komme ich zu Ihren Veranstaltun-
gen nach Eggebek und freue mich jedes Mal 
über die einerseits persönliche Atmosphäre 
und die andererseits professionelle Organisati-
on! Ich hoffe, dass Sie weiterhin viel Spaß an 
der Kulturarbeit haben und dem Katharinen 
Hospiz verbunden bleiben.
 Katharinen Hospiz am Park GmbH
 Thomas Schwedhelm
 Geschäftsführer

Jugendferienwerk 2010
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglich-
keit, Kindern aus unseren Gemeinden im Rah-
men des Jugendferienwerkes einen Ferienaufent-
halt zu ermöglichen. Bei einer Eigenbeteiligung 
der Eltern in Höhe von 50 Euro stehen Plätze in 
den folgenden Ferienlagern durch das Kreisju-
gendamt zur Verfügung.
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche 
im Alter von 8 – 15 Jahren, deren Familien 
eine der folgenden Kriterien erfüllt:
- Familie erhält Leistungen nach Hartz IV (ALG II)
- Familie ist wohngeldberechtigt
Mädchen und Jungen folgender Altersgrup-
pen können an den Zeltlagern teilnehmen:
Neukirchen I (11.07.-28.07.2010) die vom 29. 
07.1997-01.01.2002 geboren sind (8-12 Jahre)
Neukirchen II (01.08.-18.08.2010) die vom 19. 

Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg 

Information zur Abholung der Mülltonnen
Aufgrund der derzeitigen Witterungslage haben wir aktuell sehr große Probleme bei der Abfallentsor-
gung. Vereiste oder schlecht geräumte Straßen lassen ein Befahren durch die großen Entsorgungsfahr-
zeuge in weiten Teilen nicht zu, so dass leider vielerorts Restmüll- und Biotonnen bereits zum dritten 
Mal nicht geleert oder auch Gelbe Säcke bei den letzten Abfuhrterminen nicht eingesammelt werden 
konnten. Hinzu kommt, dass durch den Neuzuschnitt der Abfuhrbezirke, die nun teilweise auch von 
anderen Fahrern angefahren werden, kleine Stichstraßen, abgelegene Grundstücke etc. möglicherweise 
noch übersehen werden. Hinzu kommt, dass sich bei den Witterungsbedingungen die Abfuhr erheb-
lich verzögert (Langsamfahren der Fahrzeuge, schwer zugängliche Behälter, angefrorene Deckel), so 
dass sich die Touren deutlich verlängern bzw. bei Dunkelheit irgendwann abgebrochen werden müssen. 
Durch das Nachfahren am darauffolgenden Tag verzögert sich das Ganze dann natürlich noch zusätz-
lich. Zudem haben sich bereits mehrere Unfälle mit Entsorgungsfahrzeugen ereignet, was die Fahrer 
natürlich zusätzlich zunehmend vorsichtiger werden lässt. 
Wir dürfen Ihnen versichern, dass wir momentan nach Kräften versuchen, zumindest die problema-
tischsten Fälle zu lösen, wobei wir jedoch auch von den Entsorgungsunternehmen z. Zt. keine verbindli-
chen oder verlässlichen Aussagen über die nächsten möglichen Abfuhrtermine bekommen. Wir hoffen 
auf Ihr Verständnis!     Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg 

Mit Inkrafttreten des novellierten Bundesnatur-
schutzgesetzes zum 1. März 2010 sind Schnitt-
maßnahmen nur noch jeweils bis Ablauf des Mo-
nats Februar zulässig.
In Hinsicht auf Knickpflegemaßnahmen im Jahr 
2010 hat das Umweltministerium die Kreise als 
untere Naturschutzbehörden im Erlasswege an-
geschrieben und gebeten, ihr Einschreitens und 
Verfolgungsermessen so auszuüben, dass sie eine 
Gehölzpflege zwischen dem 1. und 14. März 2010 
weder ordnungsrechtlich noch als Ordnungswid-
rigkeit verfolgen. In diesem Zusammenhang muss 
aber die folgende Voraussetzung erfüllt sein:
Festgestellte bzw. angezeigte Arbeiten müssen 
fachgerecht ausgeführt worden sein.
Nach Möglichkeit sollte darauf hingewirkt wer-
den, dass nur zwingend erforderliche und nicht 
verschiebbare Arbeiten in der Zeit vom 01. bis 14. 
März 2010 durchgeführt werden und alle anderen 
Maßnahmen auf die Zeit nach dem 30. Septem-
ber verschoben werden.
Die nach § 58 BNatSchG anerkannten Natur-
schutzverbände wurden bereits entsprechend in-
formiert.

Ausnahmeregelungen 
für neue Fristen für Gehölz- und Röhrichtschnitt im Zeitraum 01. bis 14. 03. 2010

Das Ministerium weist des Weiteren darauf hin, 
dass die dargestellte Verfahrensweise eine ein-
malige Regelung für das Jahr 2010 darstellt und 
mit dem 14. März 2010 endet.

08.1994-01.08.1997 geboren sind (13-15 Jahre)
Rantum I  (10.07.-29.07.2010) die vom 30.07.1994 
-10.07.1998 geboren sind (12-15 Jahre)
Rantum II (30.07.-13.08.2010) die vom 14. 
08.1994-30.07.1998 geboren sind (12-15 Jahre)
Weseby I (11.07. -27.07.2010) die vom 28.07.1997 
-11.07.2001 geboren sind (9-12 Jahre)
Weseby II (29.07.-14.08.2010) die vom 15.08.1997 
– 29.07.2001 geboren sind (9-12 Jahre)
Klitten/DK (24.07.-07.08.2010) die vom 08. 
08.1997-01.01.2002 geboren sind (8 -12 Jahre)
Um Anmeldung wird bis spätestens 03.März 2010 
bei der Amtsverwaltung Eggebek, Frau Börnsen, 
Tel. 04609/900-208, gebeten. 

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Rentensprechstunden 
Die Rentensprechstunden im DLZ Eggebek 
finden jeweils am 2. Montag im Monat von 
08:00 bis 11:30 Uhr statt. Als nächster 
Sprechstundentermin ist Montag, der  08. 
März 2010 vorgesehen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Termin 
zu vereinbaren. Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr Tel.: 04636/1316.

Wie alljährlich werden im März in unseren Ge-
meinden wieder Säuberungsaktionen durchge-
führt. Es ist im Laufe der Zeit wieder – häufig 
bedingt durch Unachtsamkeit und Unvernunft 
– genügend Müll und Unrat an unseren öffent-
lichen Straßen und Wegen hinterlassen worden, 
welcher zur Erhaltung eines sauberen und schö-
nen Ortsbildes unbedingt entfernt werden muss. 
Entsprechende Arbeitsgeräte und Fahrzeuge sind 
mitzubringen.
Folgende Säuberungsaktionen sind in den Ge-
meinden vorgesehen:
Eggebek  27.03.2010 13:00 Uhr
Treffpunkt:    Bauhof, Freiwillige Feuerwehr
Janneby  27.03.2010 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Freiwillige 
Feuerwehr
Jerrishoe  27.03.2010 13:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Freiwillige 
Feuerwehr
Jörl  27.03.2010 09:30 Uhr

Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Großjörl, 
Schule Kleinjörl
Langstedt 27.03.2010 13:00 Uhr
Treffpunkt: Bürgerhaus/Alte Schule, Gemeinde, 
Freiwillige Feuerwehr, Landjugend
Sollerup  27.03.2010 10:00 Uhr
Treffpunkt: Dorfsplatz Feuerwehrgerätehaus, 
Freiwillige Feuerwehr
Süderhackstedt 27.03.2010 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Freiwillige 
Feuerwehr
Wanderup 27.03.2010 14:00 Uhr
Treffpunkt:   Bolzplatz
Für einen Imbiss werden die Gemeinden selbst-
verständlich – wie alljährlich – sorgen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, durch 
ihre Teilnahme auch in diesem Jahr dazu beizu-
tragen, dass die Aktion ein Erfolg wird und wir in 
Zukunft in einer sauberen Gemeinde wohnen und 
uns wohlfühlen können.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

Frühjahrsputz im Dorf

Die Landesverordnung zur Abwehr von Gefahren 
für die öffentliche Sicherheit durch Kampfmittel 
(Kampfmittelverordnung) vom 19. Januar 2010 
sieht eine Auskunftspflicht vor Beginn baulicher 
Anlagen sowie Tiefbauarbeiten vor.
Vor Beginn von baulichen Anlagen im Sinne der 
Landesbauordnung sowie von Tiefbauarbeiten 
auf Grundstücken in den Gemeinden Eggebek 
und Langstedt ist die Eigentümerin oder der Ei-

gentümer verpflichtet, bei der Landesordnungs-
behörde (Tel. 04340 4049-49) eine Auskunft über 
mögliche Kampfmittelbelastungen einzuholen.
Soweit die Grundstücke gewerblichen Zwecken 
dienen, wird die Auskunft kostenpflichtig erteilt, 
im Übrigen ergeht die Auskunft kostenfrei.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre Ord-
nungsbehörde (Tel. 04609/900-211.)

Auskunft über mögliche Kampfmittelbelastungen 
vor Beginn baulicher Anlagen sowie Tiefbauarbeiten

Schriftgut/Bilder für das Archiv
Seit dem 01. Oktober 2002 hat das Amt ein Archiv eingerichtet. Bis zum heutigen Tag wurden die 
vorgefundenen/übergebenden Unterlagen von Metallteilen (Heftklammern) befreit. Alle Unterlagen 
wurden in säurefeste Pappkartons verpackt und die Inhalte in einem Findbuch sowie im Computer 
festgehalten. Damit für die Nachwelt altes Schriftgut sowie Bilder von großer Bedeutung sind bitte ich 
Sie, wenn Sie auf dem Boden Nachlässe von alten Akten, alte Kaufverträge, Protokollbücher von Ver-
einen oder selbst geschriebene Manuskripte haben, dann geben Sie die bitte beim Amt im Bürgerbüro 
oder direkt bei Hans-Peter Steffensen ab. Auf Wunsch hole ich die Unterlagen bei Ihnen ab, Telefon: 
04609/833. Die abgegebenen Unterlagen werden dann archiviert und stehen zur Einsicht der Nachwelt 
zur Verfügung.
Die Gemeinden, Vereine, Feuerwehren, Schulen, Firmen und Privatpersonen, die ältere Schriftstücke/
Bilder nicht mehr benötigen werden gebeten, diese abzugeben.
Das Archiv ist freitags von 09:00 bis 11:30 Uhr für Interessierte geöffnet.           Hans-Peter Steffensen

Leserbrief
Nachlese
zur Karnevalsveranstaltung am 13.02.2010 
im Gasthof Thomsen, Eggebek 
Was war das für ein schönes Fest! Dem Orga-
Team sowie der Familie Thomsen herzlichen 
Dank! Es stimmte einfach alles, die Musik (bis 
auf klitzekleine Ausnahmen, aber das ist ja Ge-
schmackssache), die Gastfreundlichkeit, die 
Stimmung...!
Soweit so gut. Als dann – zumindest bei mir – die 
Luft raus war, ging es auf den Heimweg. Fröh-
lich, ein wenig angeheitert – einfach rundherum 
zufrieden.
Doch dann… ich traute meinen Augen nicht! 
In der Höhe unserer Schlachterei auf der Straße 
„Müll“! Achtlos weggeworfene Verkleidung. Es 
waren „Gelbe-Sack-Produkte“, die als Verklei-
dung dienten. Diese Verkleidung war originell 
und vor allen Dingen selbstgemacht. Eine tolle 
Idee! Denn hinter Selbstgemachtem steckt auch 
immer viel Arbeit. Diese „Kostümierung“ wurde 
sogar prämiert. Sie hatte es ja auch verdient! Aber 
mal ehrlich, benimmt sich so ein Gewinner?! 
Mich hat dieser Anblick sehr traurig gestimmt!
Zu Beginn meines Nachhauseweges war ich fröh-
lich und guter Dinge, dann dieser Anblick …! Ei-
gentlich müsste der/die Übeltäter/in den gewon-
nen Preis an die Menschen zurückgeben, welche 
diesen Müll beseitigen mussten. Schade!
Seid das nächste Mal nicht so achtlos euren Mit-
menschen gegenüber!
Unser Dorf ist schön und soll auch schön und vor 
allen Dingen sauber bleiben!!!

Angelika Bork, Eggebek
Leserbriefe geben nicht die Meinung der Redaktion 
wieder. Kürzung vorbehalten.
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Fahrbücherei
Eggebek  Donnerstag 04.03.2010
Norderstraße 5: bei Gschwendtner 10:05-10:40 Uhr
Westerreihe 35 10:45-11:00 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11:40-12:10 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:50 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16:55-17:15 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:20-17:50 Uhr
Janneby  Freitag 19.03.2010 
Eggebeker Weg 9 Thordsen 10:00-10:10 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 14:45-15:25 Uhr
Jerrishoe  Freitag 19.03.2010
Feuerwehrhaus 09:35-09:50 Uhr
Norderreihe 15 15:35-16:25 Uhr
Jörl  Montag 08.03.2010
Kätnerweg 11 12.20-12:35 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:25-13:45 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9 13:50-14:05 Uhr

Hauptstraße 39A 14:10-14:25 Uhr
Kleinjörl: Grundschule 15:00-15:30 Uhr
Langstedt  Donnerstag 04.03.2010
Ulmenallee: Kindergarten 11:10-11:30 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.00-16:25 Uhr
Sollerup  Montag 08.03.2010
Landgasthaus Dorfstraße 15:35-16:10 Uhr
Süderhackstedt  Montag 08.03.2010
Dorfstraße 10:  11:50-12:05 Uhr
Hauptstraße 5  14:35-14:50 Uhr
Wanderup  Dienstag 02.03.+30.03.2010
Gasthaus Westerkrug 11:20-11:40 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 11:45-12:05 Uhr
Kieracker/Birkwanger Weg 3 12:10-12:25 Uhr
Ringstraße 37 13:20-13:50 Uhr
Sünneby 14 13:55-14:15 Uhr
Ellersieg 12 14:20-14:50 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:05-17:35 Uhr

Am 25.03.10 um 20:00 Uhr findet in der Gastwirtschaft 
„Thomsen“, Eggebek, unser Gastspiel statt. 
Rommé to drütt, eine Kriminalkomödie von Petra Blu-
me 
Langweilig ist das Leben der Rentnerinnen Herta, Lisa 
und Agnes. Die Männer haben schon vor längerer Zeit 
das Zeitliche gesegnet und außer ihren Krankheiten und 
dem rituellen Rommè -Spiel in Hertas Wohnung gibt es 
nichts Interessantes mehr in ihrem Tagesablauf. 
Jede Woche treffen sich die Seniorinnen Herta, Lisa 
und Agnes zum Rommé-Spiel. Dabei kommt auch 
Alltägliches zur Sprache. Vor allem die Zustände im 
Altenpflegeheim erregen ihre Aufmerksamkeit, denn 
schließlich sind sie auch nicht mehr weit davon entfernt 
ihren Lebensabend vielleicht dort verbringen zu müssen. 
Schließlich hecken sie einen Plan aus, wie sie durch eine 
spektakuläre Aktion an Geld gelangen können, damit 

dem Pflegenotstand abgeholfen werden kann und das 
eintönige Dasein der Heimbewohner und Bewohnerin-
nen lebensfroher gestaltet werden könnte. 
Aus einer anfänglich fixen Idee wird Ernst und so kommt 
Bewegung in das ruhige, gleichmäßige, manchmal auch 
langweilige Leben der drei Damen. Mit viel Energie und 
großer Aktivität plant das Trio ihr Vorhaben und ver-
suchet alles, um ihr neues Treiben vor Hertas Enkelin 
Kerstin geheim zu halten. Doch Kerstin durchschaut das 
Spiel und versucht mit Hilfe ihres Freundes Norbert, die 
Damen von ihrem Vorhaben abzubringen. Vergeblich, 
der Überfall gelingt! Jedoch man hat weit mehr erbeutet 
als geplant! Was nun mit dem vielen Geld? 
Nun zeigt auch Norbert Interesse an den Damen und 
dem Geld. Und während die Polizei fieberhaft nach Spu-
ren der Täter sucht, zählen die drei Damen aufgeregt die 
Summe ihres „Einsatzes für mehr Menschlichkeit“.

Niederdeutsche Bühne Schleswig:  „Rommé to drütt”

Süderhackstedt: EFH mit 
tollem Weitblick, ca. 136 m² 
Wfl., ca. 809 m² Grdst., 4 Zim-
mer, Carport, Stellplatz, EBK/
Wohnküche, Loggia      

e 85.000,00

Sollerup: hübscher Bunga-
low in ländlicher Atmosphäre, 
4 Zimmer, ca.134,73 m² Wfl., 
ca. 1.000,00 m² Grdst., EBK, 
Innenkamin, Carport, Terras-
se             e 139.500,-

jeweils zzgl. 3,57% Käuferprovision inkl. MWSt!

Hier könnte auch 
IHRE Immobilie 

stehen!
Sprechen Sie uns an!

Vermietung
in Eggebek, Berliner Straße 5, ist ab sofort eine sanierte 
Wohnung im Obergeschoss zu vermieten.

2-Zimmer-Wohnung
mit ca. 53 m2 Wohnfläche.
Mietbeginn und Preise sind bei der Amtsverwaltung, 
Herrn Henningsen, Telefon: 04609/900-209, zu erfragen.

„Die schönsten Melodien der Welt“ 
Der renommierte Tenor Konrad Debski, welcher unter anderem zehn Jahre lang beim Oldenburgischen Staatstheater 
in Deutschland als Opernsänger fest engagiert war, wird  Sie mit einem Solo-Konzert verwöhnen. 
Mit Klavierbegleitung von Dr. Maria Brila hören Sie die schönsten, allen bekannten Operettenarien, neapolitanische 
Lieder,  Film- und Musicalmelodien. 
Das Konzert findet am Freitag, dem 
26. März 2010 um 20.00 Uhr im 
Dienstleistungszentrum Eggebek 
statt. 
Weitere Auftritte hat der Tenor am 27. 
März um 20 Uhr und am Sonntag, 28. 
März um 11.00 Uhr beim Landfrüh-
stück jeweils im Speicher Wanderup. 
Dort wird um Reservierung gebeten.
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Arbeitskreis „Plattdüütsch in´t Amt Eggebek

„Kulturcafé op Platt“ mit Pastor Binge
Wieder hatte der Arbeits-
kreis „Plattdüütsch iń t 
Amt“ Eggebek zu einem 
besinnlichen Nachmittag 
eingeladen. Überrascht 
und erfreut zeigte sich 
Greta Lassen in ihrer 
Begrüßung, dass so viele 
Zuhörer einschließlich 
Amtsvorsteher Edgar 
Paulsen und Bürger-
meister Jakob Bundtzen 
trotz Schneewetters ins 
Dienstleistungszentrum 
Eggebek gekommen 
waren. Sowohl Pastor 
Melf Binge als auch seine Frau hieß sie besonders 
herzlich willkommen, denn zunächst hatten sie 
ihr Kommen wegen der schlechten Straßenver-
hältnisse abgesagt.
Nach einer gemütlichen Tasse Kaffe und Kuchen 
an schön gedeckten Tischen  begann Pastor Melf 

Binge  mit seinen Erzählungen auf Plattdeutsch. 
Zunächst berichtet er aus seinem Leben. Schon 
seine Geburt auf der Hallig Hooge, erzählte er 
schmunzelnd, sei mit etlichen Schwierigkeiten 
verbunden gewesen. Bis zu seinem 15. Lebens-
jahr  wuchs er auf der Hallig auf und ging dort 

zur Schule. Dann allerdings musste er aus schu-
lischen Gründen die Hallig verlassen und kam 
nach Niebüll in die Jugendsprachanstalt. Er 
fühlte sich dort eingesperrt und litt sehr unter 
Heimweh. Nach dem Abitur und Studium war er 
zunächst Pastor in Travemünde, dann hatte er 20 
Jahre lang seine Dienststelle in Schobüll an der 
Nordsee inne. Nebenbei schrieb er 25 Jahre lang 
kurze Geschichten und verkündete Gottes Wort 
auf Plattdeutsch, wie er sagte, bereits am frühen 
Morgen im Radio.
Mit hintergründigem Humor erzählte Pastor Bin-
ge dem interessiert lauschenden Publikum Ge-
schichten von der Hallig und seinen Bewohnern,  
zum Beispiel von dem Halligpastor Hans Paulsen 
und dem Schiffer oder von der Statue Dr. Martin 
Luther. Schmunzelnd las er die schriftlichen An-
weisungen vor, die Rosa ihrem Ehemann Karl bis 
ins kleinste erteilt hatte, während sie verreist war. 
Nachdenklich stimmte die Erzählung von dem 
blinden Torsten und seiner Klassenfahrt nach 
London. 
So verging der gemütliche Nachmittag viel zu 
schnell. Greta Lassen dankte Pastor Binge für 
seine Geschichten, die ein „Högen in de Gesich-
ter un Harten“ zurückließen.    Christa Thordsen

Sc h u l n a c h r i c h t e n

Termine - Regionalschule 
Der Anmeldezeitraum für Klasse 5 ist in der 
Zeit vom 15. März 2010 bis 26. März 2010 
von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr.
Die Eltern melden ihre Kinder personlich unter 
Vorlage
• der Abstammungsurkunde • der Schulartemp-
fehlung  • der schriftlichen Anerkennung bei vor-
liegender Legasthenie ihres Kindes • des Lern-
planes. wenn vorhanden • des letzten Zeugnisses
im Sekretariat der Schule Eggebek an.
Beratungstermine bei abweichender Schul-
artempfehlung bietet Herr Wannick (Rektor der 
Schule Eggebek) am 03. März 2010 in der Zeit 
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr an. Die Eltern ver-
einbaren telefonisch einen Termin für diesen Tag 
(Tel. 0 46 09/ 3 72).

Am 11. Februar fand in den Räumen der Eichen-
bachschule der Infoabend für interessierte Schü-
ler statt, die im Sommer in die 5. Klasse wech-
seln. Ca. 90 Kinder fanden mit ihren Eltern den 
Weg zur Eggebeker Regionalschule. Nach einer 
anfänglichen „offenen“ halben Stunde, in der die 
Interessierten die ganze Schule erkunden konn-
ten, versammelten sich die ca. 120 Eltern in der 
Aula der Eichenbachschule, in der sie vom Schul-
leiter, Herrn Wannick, und der Leiterin der Insel, 
Frau Otte-Malü, Informationen über die Arbeit 
an der Schule erhielten. Von besonderem Interes-
se waren für die Eltern auch  die Neuerungen, die 
es seit Januar im Anmeldeverfahren gibt.
Während dessen durften die Kinder an zwei je 
35-minütigen „Schnupperstunden“ teilnehmen, 
die über ein „Kreuz – Pik – Herz – Karo- Sys-
tem“ vergeben wurden. Zur Auswahl standen 
Schwimmen, Sport, Musik, Kunst, Holzarbeit, 
Kochen, Experimentieren und Arbeit am PC. Die 
Neuntklässler der Eichenbachschule führten die 
ihnen anvertrauten Gruppen souverän, Lehrer 
und Lehrerinnen der Eichenbachschule erteilten 

den Schnupperunterricht. 
Gegen 21:00 Uhr endete die Informationsver-
anstaltung. In der Cafeteria gab es abschließend 
noch Kaffee und Erfrischungsgetränke.

„Volles Haus“ am Infoabend
Ein Jahr Motopädagogik 
Das Wort Motopädagogik setzt sich aus Moto 
(Bewegung) und Pädagogik (Kinderführung) 
zusammen. Innerhalb der Motopädagogik geht 
es also um das Miteinander durch vielseitige Be-
wegungsangebote, mit dem Bewegungspädagoge 
Matthias Pose das Angebot der Eichenbachschu-
le im letzten Jahr abrundete.
So wurde in den Osterferien ein Zirkusprojekt 
angeboten, welches den Kindern und Eltern viel 
Freude bereitet hat, es wurden Kletternetze und 
die dementsprechende Kletterausrüstung orga-
nisiert, so das die Kinder bis zu 10 Meter in die 
Höhe Klettern konnten und verschiedene Klassen 
haben Gewaltpräventionseinheiten durchgeführt, 
in denen den Kindern ein selbstbewusster Um-
gang mit Aggression vermittelt wurde.
Im Nachmittagsbereich waren das freie Bewe-
gungsangebot, sowie der Waveboardkurs voll 
ausgebucht. Innerhalb der Psychomotorikstunden 
wurde unterschiedlichste Materialien von den 
Kindern genutzt und immer wieder eingefordert. 
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Sc h u l n a c h r i c h t e n

Dabei waren die Rollbrettrampe, sowie die Mattenschaukel immer wieder 
das Highlight. 
Durch all diese vielen Angebote kamen die Schüler und Schülerinnen immer 
wieder zusammen und gestalteten ihre Schulzeit sehr bewegend. Der Spaß 
und die Freude standen dabei jederzeit im Vordergrund, denn das ist klar, 
Freude ist die beste Lernmotivation. Bewegung in den sitzenden Schulalltag 
zu bringen, dafür setzt sich der Motopädagoge (in Ausbildung) ein. Zusätzlich 
zu den hervorragenden Sportangeboten der Eichenbachschule, bot Herr Pose 
ein erweitertes Bewegungsspektrum, durch das die Schüler in ihrer Selbsttä-
tigkeit und  Sozialkompetenz gefördert wurden. Auch 2010 wird Herr Pose 
den Schülern der Eichenbachschule vielseitige Bewegungsangebote liefern.

Fasching
Alle zwei Jahre feiern die Grundschulklassen der Eichenbachschule Fa-
sching. In diesem Jahr war es wieder soweit. Im aufwändig geschmückten 
Flur der Grundschule gaben sich Pippis, Zauberer, Bauchtänzerinnen, Prin-
zessinnen, Indianer, Hexen, Cowboys, Außerirdische, sehr viele gruselige 
Gestalten und andere illustre Persönlichkeiten die Ehre. Bei fetziger Musik 
ging dann zwei Stunden lang die Post ab. Zwischendurch gab es allerlei Un-
terbrechungen durch Spiele und gemeinsame Aktionen. Bei den Spielen und 
beim Frühstück wurden die Lehrkräfte kompetent durch Eltern unterstützt. 
Um die Mittagszeit hieß es dann etwas wehmütig: Bis in zwei Jahren!

„Kunst im Großen“
Seit diesem Schuljahr gibt es an der Regionalschule Eggebek WPUs, d.h. 
Wahlpflichtunterricht. Unterschiedliche Fachrichtungen bieten sich an. 
In einer Ausstellung in der Amtverwaltung in Eggebek zeigen ab dem 
1.3.2010 Schüler/innen des WPUs Kunst ihr Können. Elf Jugendliche haben 
sich unter der Leitung ihrer Lehrerin Barbara Steinhoff mit einem Bild des 
Leipziger Künstlers Michael Fischer-Art beschäftigt, sich in seine Figuren hi-
neingedacht und sein Thema „Herbstdemonstrationen“ (20 Jahre Mauerfall) 
an einer 3.000 Quadratmeter großen Hauswand in der Leipziger Innenstadt 
bearbeitet. Dabei haben sie es für ihre Bedürfnisse - nämlich das Schulle-
ben - umgestaltet, Entwürfe gemacht, größere Arbeiten auf Leinwand und 
Keilrahmen gemalt und beginnen nun mit einem immerhin 5 Quadratmeter 
großen Gemeinschaftswerk in der Schule zum Thema  „Regionalschule Eg-
gebek“.
In der aktuellen Ausstellung in der Eingangshalle des Amtsgebäudes sind die 
Entwürfe der Arbeiten und die Bilder auf den Keilrahmen zu sehen.  
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Gemeinde Eggebek
Edeltraut Emcke  07.03.28
Ruth Nielsen  20.03.26
Alice Riesler  25.03.27
Alfred Schultz  30.03.28
Claus Hansen  05.04.35
Gemeinde Janneby
Thomas Schääfe  05.03.24
Willi Carstensen  09.03.24
Margarete Carstensen  18.03.26
Hermann Erichsen  20.03.24
Gemeinde Jerrishoe
Ruth Boelk  04.03.34
Vera Jacobsen  22.03.24
Gemeinde Jörl
Trude Christiansen  15.03.31
Brigitte Christiansen  05.04.23

Geburtstage in der Zeit vom 01.03.2010  bis 05.04.2010

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen in der WIR und Tagespresse
Geburtstage werden ab dem 75. Lebensjahr nur mit einer Einverständniserklärung in der WIR-Zeitung und der Tagespresse veröffentlicht. Die Ehejubiläen wer-
den in der WIR-Zeitung und der Tagespresse nur veröffentlicht, wenn mir eine entsprechende Einverständniserklärung zur Veröffentlichung vorliegt.       

Gemeinde Langstedt
Gonda Clausen-Schmidt  17.03.31
Gemeinde Sollerup
Walter Petersen-Koberg  06.03.35
Gemeinde Süderhackstedt
Edith Lindner  18.03.25
Gemeinde Wanderup
Heinke Schreber  02.03.30
Ina Sick  06.03.25
Andelene Nahnsen  07.03.22
Margarethe Brodersen  14.03.34
Hildegard Naffin  16.03.27

Ehejubiläum
Edith und Siegfried Lübke, Jerrishoe, begehen am 
02. April 2010 das Fest der Goldenen Hochzeit.
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich.

Eheschließung
10.02.2010  Ines Kleeberg und Sven Behrens, Süderhackstedt
Sterbefälle
16.01.2010  Brigitte Meier, Jörl,  57 Jahre
02.02.2010  Heinz Kleist, Eggebek, 71 Jahre
08.02.2010  Hans Dieter Carstensen, Eggebek, 61 Jahre
Beim Standesamt Eggebek wurden vorstehende Personenstandsfälle beurkundet, bei denen die 
Betroffenen sich mit der Veröffentlichung einverstanden erklärt haben. Personenstandsfälle (z.B. Geburt 
eines Kindes), die bei einem anderen Standesamt beurkundet worden sind, können wir nur veröffentli-
chen, wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer Veröffentlichung eines 
auswärts beurkundeten Personenstandsfalles interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mitteilung.

Aus dem Standesamt

Wir  informieren Sie über unsere Wochenenddienste im 
März 2010:
06. + 07.03.10  Bettina Dreißigacker, Maren Klosinsky und Regina Petersen
13. + 14.03.10  Conny Buttermann, Heike Friedrichsen, Karin von Holdt 
und Johanna Priddat
20. + 21.03.10  Bettina Dreißigacker, Maren Klosinsky und Regina Petersen
27. + 28.03.10  Conny Buttermann, Heike Friedrichsen, Karin von Holdt 
und  Johanna Priddat
- Änderungen vorbehalten –                                                                                               
Die Schwestern sind zu erreichen über die Sozialstation im Amt Eggebek 

unter der Telefonnummer 04606/348 oder 0160/2607575

Sc h u l n a c h r i c h t e n

Projektwoche 
In der Woche vom 1.2. - 5. Februar 2010 fand an der Eichenbachschule die 
erste naturwissenschaftliche Projektwoche der Regionalschulklassen statt. 
Die sechsten Klassen lernten mit tatkräftiger Unterstützung von Frau Katja 
Petersen (Hebamme in Sollerup) eine Menge zu den Themen Veränderungen 
in der Pubertät, Verantwortung bei Partnerschaft und Liebe, Entwicklung 
von der Eizelle zum Kleinkind.
Die 5. Klassen besuchten zunächst einen Tag die „Phänomenta“ in Flens-
burg um dann unterschiedliche Kurs zu durchlaufen, die ein breites Angebot 
darstellten. Themen waren „Chemie im Alltag“, Herstellung von Fluggeräten 
aus Papier , „Laborführerschein“, Experimente mit Luft. Bei allen Angebo-
ten stand das praktische Handeln, das Experimentieren, Untersuchen und das 
Beobachten und Ausprobieren im Mittelpunkt.
Besonders zu erwähnen war das Projekt „Eiszeit“, welches von Frau Thomes 
vom „Verein mittlere Treene“ angeboten wurde. Hier wurde  den Kindern 

anschaulich verdeutlicht , wie die Landschaft Schleswig – Holsteins durch die 
verschiedenen Eiszeiten geformt wurde.
Klassenstufe 7 erhielt durch den erfahrenen Verkehrslehrer Herrn Schröder 
eine zweitägige Ausbildung zum Schülerlotsen. So kann in Kürze die ach-
te Klasse bei ihren Aufgaben unterstützt werden. Des Weiteren arbeitete die 

Klasse zusammen mit ihrem Klassenlehrer im Bereich Teambuilding und 
meisterte in der Sporthalle so manch eine heikle Aufgabenstellung.
Der 8. Klasse wurde kurzfristig von der Debeka aufgrund der schlechten 
Witterung abgesagt, so dass hier die Projektwoche nicht wie geplant durch-
geführt werden konnte. 

Hinweis aus dem Standesamt
Am Mittwoch, 17.03.2009, bleibt das Standesamt Eggebek wegen einer 
Mitarbeiterfortbildung geschlossen.  

Liebe Tierfreunde,
einem Tierfreund muss man nicht sagen, dass er 
Tierschutz betreiben soll. Er sieht, wenn ein Tier 
in Not ist und hilft sofort.
Heute möchte ich auch den gleichgültigen Men-
schen ansprechen, dem alles egal ist, was um ihn 
herum passiert, Hauptsache, es geht ihm gut.
In dieser lang anhaltenden Winterzeit befinden 
sich viele Tiere in Not. Sie überwinden ihre 
Furcht vor dem Menschen und wagen sich an 
deren Häuser heran und eventuell in die Gärten 
–auf Nahrungssuche. Und diese Menschen könn-
ten ihnen helfen, in dem man ihnen das zur Ver-
fügung stellt, was sie benötigen. Sie fressen Heu, 
Wurzeln, Rüben, Äpfel, Birnen und trockenes 
Weißbrot und so einiges mehr.
Sie und Ihre Kinder werden Freude bei einer stil-
len Beobachtung haben und ich hoffe, Sie über-
winden dann Ihre Antipathie gegen die Tiere und 
entscheiden sich für unsere Erdenmitbewohner. 
Die verirrten bzw. ausgesetzten Katzen und Tiere 
dürfen wir nicht vergessen.
Ich hoffe auf Ihr Verständnis und Ihre tatkräftige 
Unterstützung.                    Ina Cantow, Langstedt
in Verbindung mit dem Tierschutz Flensburg e.V.
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Termine im Amt 
Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Veranstaltungen vom 01. März - 31. März 2010
01.03.  Mo. 14:30 DRK Jörl, Kartenspielen Janneby und Süder- 
 hackstedt
03.03.  Mi. SSF Langstedt, Jahreshauptversammlung
03.03.  Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
04.03.  Do. 19:30 Amtsausschusssitzung Eggebek DLZ
04.03.  Do. 19:30 DRK OV Wanderup, Jahreshauptversammlung
 Westerkrug
04.03.  Do. 20:00 Gemeinde Süderhackstedt Einwohnerver- 
 sammlung Sollerup Landgasthaus
05.03.  Fr. 19:30 TSV Wanderup, Jahreshauptversammlung
 Norderkrug
05.03.  Fr. 19:30 MFC Tarp, Jahreshauptversammlung
 Jerrishoe Heideleh
06.03.  Sa. 14:00-16:00 Gemeinde Jerrishoe, Buschannahme
 Bolzplatz
08.03.  Mo. 08:00 Rentensprechstunde Eggebek DLZ
08.03.  Mo. 14:30 DRK OV Jerrishoe, Klönnachmittag Heideleh
09.03.  Di. DRK OV Langstedt, Halbtagesfahrt Eckernförde
09.03.  Di. 19:30 DRK OV Jörl, Jahreshauptversammlung
 Sollerup Landgasthaus
09.03.  Di. 19:30 Sportschützenverein Langstedt, Doppelkopf
 und Preisskat Schützenheim
10.03.  Mi. 15:00 Club f. d. ältere Generation Jerrishoe
10.03.  Mi. 17:30 Landfrauenverein Wanderup, Werken bei  
 „Honnens“ Abfahrt beim Dörpshuus
11.+12.03. 20:00 Dänische Schule Wanderup, Musikabend
 Dänische Schule
12.-14.03. Frauentreff Eggebek, Kloster Nütschau
12.03. Fr. 19:00/19:30 Reitverein Eggebek, Jugendversamm- 
 lung, Jahreshauptversammlung Thomsens Gasthof
12.03. Fr. 19:30 FFW Jerrishoe, Preisskat und Würfeln für Jeder- 
 mann Feuerwehrgerätehaus
12.03. Fr. 19:30 TSV Eintracht Eggebek, Jahreshauptversamm- 

 lung Sportlerheim
13.03. Sa. 09:00–16:00 DRK Ortsverein Jörl, Erste Hilfe am  
 Kind DRK Kindergarten
13.03. Sa. 14:00-17:00 Flohmarkt „Alles fürs Kind“ DRK Kinder- 
 tagesstätte Eggebek
13.03. Sa. 20:00 Theatergruppe FFW Langstedt, Premiere
 Gasthaus Stelke
13.03. Sa. 19:30 FFW Wanderup, Kameradschaftsfest
 Westerkrug
13.03. Sa. 19:30 FFW Sollerup und Süderhackstedt, gemeinsa- 
 mes Feuerwehrfest Sollerup Landgasthaus
14.03. So. 09:00–16:00 DRK Ortsverein Jörl, Erste Hilfe am  
 Kind DRK Kindergarten
14.03. So. Theatergruppe FFW Langstedt, 
15.03. Mo. 19:00 SV Janneby 90, Jahreshauptversammlung
 Dörpskrog
16.03. Di. 19:30 DRK Jörl, Doppelkopf und Skat
 Janneby Dörpskrog
17.03. Mi. 15:00-17:00 JUZ Wanderup, Kinderkino
 Dänische Turnhalle
17.03. Mi. 19:30  Landfrauenverein Tarp-Jerrishoe, Vortrag:  
 Heimische Eulenwelt Tarp Bürgerhaus
17.03. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
17.03. Mi. Sportschützen Langstedt, Jahreshauptversammlung
17.03. Mi. Theatergruppe FFW Langstedt
18.03. Do. 15:00 DRK Jörl, Doppelkopf und Skat
19.03. Fr. 20:00 SoVD Eggebek, Jahreshauptversammlung
 Gärtnerkurg
19.03. Fr. 19:30 Frauentreff, Jahreshauptversammlung
 Thomsens Gasthof
19.03. Fr. Theatergruppe FFW Langstedt
20.03. Sa. 14:00-21:00 Jukidz Eggebek, Einweihung des  
 Bauwagens
20.03. Sa. 14:00-17:00 KiTa Wanderup, Flohmarkt

 Kindertagesstätte
20.03. Sa. 19:30 FFW Jerrishoe, Kameradschaftsfest Heideleh
20.03. Sa. Tropical Heat Eggebek Gasthof Thomsen
20.03. Sa. Reit- u. Fahrverein Langstedt-Bollingstedt, Reiterball
21.03. So. Theatergruppe FFW Langstedt
22.03. Mo. 19:30 DRK OV Eggebek, Jahreshauptversammlung
 Seniorenwohnanlage Beekblick
22.03. Mo. 19:30 Gemeinde Jerrishoe, Einwohnerversammlung
 Heideleh
22.03. Mo. 20:00 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Janneby
 Dörpskrog
23.03. Di. 19:30 DRK OV Jerrishoe, Infoabend: Defibrillator
 Heideleh
23.03. 20:00 Landfrauenverein Jörl, Theaterabend
 Husum Kongresshalle
24.03. Mi. Theatergruppe FFW Langstedt
25.03. Do. 19:30 Pflanz- u. Verschönerungsverein Wanderup, 
 Jahreshauptversammlung Westerkrug
25.03. Do. 19:30 DRK Jörl, Reiki Kindergarten
25.03. Do. 20:00 Gemeindevertretersitzung Gemeinde Jörl
 MarktTreff
25.03. Do. Niederdeutsche Bühne Eggebek Gasthof Thomsen
26.03. Fr. 15:00 Sozialverband OV Tarp-Jerrishoe, Jahres- 
 hauptversammlung Tarp Landgasthof
26.03. Fr. Theatergruppe FFW Langstedt
27.03. Sa. 08:00-12:00 Gemeinde Wanderup, Buschannahme
 Bauhof
27.03. Sa. Dorfreinigung in Eggebek, Janneby, Jerrishoe, Jörl,  
 Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt u. Wanderup
27.03. Sa. 11:00 u. 19:30 Schützenverein Jerrishoe, Königs- 
 schießen; Königsfest Heideleh
27.03. Sa. 14:00-16:30 KiTa Jörl, Kinderkleiderbörse
 Kindertagesstätte
27.03. Sa. Theatergruppe FFW Langstedt
31.03. Mi. 13:30 Landfrauenverein Wanderup, Modenschau 
 C.J. Schmidt, Husum Abfahrt beim Dörpshuus
31.03. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
31.03. Mi. 20:00 OKR Wanderup, Jahreshauptversammlung
 Norderkrug

Aus der  Geschäf tswel t

Neue Firmen im Amt
Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die 

kürzlich im Amtsbereich Eggebek ihre ge-
werbliche Tätigkeit aufgenommen haben.  

Wir wünschen viel Erfolg!

Agrarmodelle-Petersen
Andre Petersen
Modellbau, Spielwarenhandel, Internethandel
24852 Langstedt
agrarmodelle-petersen@t-online.de
www.agrarmodelle-petersen.de

In unserer Region gibt es viele Menschen mit cle-
veren Ideen und interessanten Visionen. Eine ide-
ale Basis den Schritt in die Selbstständigkeit zu 
wagen. Diesen Schritt zu fördern hat sich Steps, 
die Initiative für Existenzgründer, zur Aufgabe 
gemacht.
Pünktlich zum Jahresbeginn 2010 geht diese Ini-
tiative an den Start. Getreu dem Motto „Gemein-
same Schritte für deine Vision“ haben sich erfah-
rene Unternehmen aus dem Raum Nordfriesland 
zusammengeschlossen und bieten Gründungs-
willigen und Gründern, die sich bereits in der 
Startphase befinden, kompetente Unterstützung 
an.
Initiatoren des Existenzgründerprojektes sind die 
freie Grafikerin Julia Braatz (b-light | grafik- und 
webdesign) aus Bredstedt sowie der Unterneh-
mensberater Knut Christiansen (Concept Nord 
Unternehmensberatungs GmbH) aus Viöl. „Wir 
haben um uns herum ein Netzwerk geschaffen 
mit dem Ziel, Existenzgründern den Schritt in 
die Selbstständigkeit zu erleichtern und so die 
Erfolgsaussichten der Gründung zu verbessern.“ 
erklärt Knut Christiansen. Beide, selbst erfolgrei-
che Jungunternehmer, möchten ihre gesammel-

ten Erfahrungen gerne an Gleichgesinnte weiter-
geben. Darüber hinaus bieten die beiden Firmen 
den Gründern spezielle, auf sie zugeschnürte 
Leistungspakete an. „Durch unsere Angebote, 
kombiniert mit denen der teilnehmenden Part-
nerunternehmen, hoffen wir, dem Gründer nicht 
nur eine finanzielle Entlastung zu bieten, sondern 
auch die Suche nach kompetenten Ansprechpart-
nern zu erleichtern.“ 
Derzeit gehören zu Steps 17 Partnerunternehmen, 
die im Rahmen des Projektes den Mitgliedern 
neben einem umfangreichen Angebot an kom-
petenter Beratung, auch vergünstigte Dienstleis-
tungen oder Produkte anbieten. „Der Fokus bei 
der Auswahl unserer Partner lag dabei auf jenen 
Leistungsbereichen, die im Rahmen einer Exis-
tenzgründung üblicherweise beansprucht werden. 
Dazu gehören u.a. Unternehmens-, Rechts-, Steu-
er- und Marketingberatung, Finanzierung, EDV-
Ausstattung, Werbung und Energieversorgung.“ 
betont Julia Braatz. Die Partner werden dabei in 
sogenannte Basic- oder Premium-Partner unter-
teilt. Zu den Premium-Partner gehören zur Zeit 
acht Unternehmen, darunter b-light [grafik- und 
webdesign], Concept Nord Unternehmensbe-

ratungsgesellschaft, Volksbank-Raiffeisenbank 
Husum, VR-Bank Niebüll, Feddersen & Jochim-
sen Steuerberatungsgesellschaft, Anwaltskanz-
lei Ole Siemen, Fotografin Maike Hilbert sowie 
NorthWeb. Nimmt ein Gründer die Leistung ei-
nes dieser Premium-Partner in Anspruch, wird er 
damit automatisch ein offizielles Steps-Mitglied. 
Dieser Status berechtigt zur Inanspruchnahme der 
Leistungen der neun Basic-Partner, dazu gehören 
die Husumer Nachrichten, team mineralöle und 
team baucenter, Stadtwerke Husum, CSV Nord, 
Printspeed, Grenz Büro und Kommunikation, 
NordCrew Media und die Druckerei Lempfert.
Steps versteht sich aber auch als ein Netzwerk, 
das es Existenzgründern ermöglicht, sich mit 
Gleichgesinnten auszutauschen, Erfahrungen zu 
sammeln und weiterzugeben sowie Kontakte zu 
knüpfen. „Unser gemeinsames Ziel ist es, Kom-
petenzen zu bündeln. Dem Steps-Mitglied wird 
ein stabiles Gerüst aus Partnerunternehmen und 
Gleichgesinnten für einen sicheren Start in die 
Selbstständigkeit geboten. Damit steigert sich für 
ihn der Erfolg seiner Existenzgründung.“
 „Du hast Interesse? Dann informiere dich auf 
unserer Internetseite und mach den ersten Schritt 
– Nimm Kontakt mit uns auf. Nutze unsere Kom-
petenz, kombiniere Sie mit deiner Vision und las-
se uns gemeinsame Schritte in deine erfolgreiche 
Zukunft gehen!“ bekunden die Steps-Initiatoren 
Julia Braatz und Knut Christiansen.
Steps-Mitglied kann Jeder werden, der sich vor 
kurzem selbstständig gemacht hat oder dieses ge-
rade plant. Ausführliche Informationen u.a. über 
die Mitgliedschaft präsentiert die Initiative unter 
www.steps-initiative.de.

Hilfe beim Schritt in die Selbstständigkeit
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Selbsthilfegruppe
für Diabetiker

Die Selbsthilfegruppe für Diabetiker trifft sich 
am Mittwoch, dem 10. März im Landgasthof 
Tarp um 15.00 Uhr in der „Seekiste“.

Bernd Stracke und der Kultur-
kreis Tarp laden ein…

Diavortrag 
„Zauberhafte Treene“
Teil 3: Freitag, 12. März 2010 
um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in Tarp
Die Vortragsreihe beinhaltet eine Wanderung 
entlang der Treene aus ihrem Quellbereich im 
mittleren Angeln, durch die Schleswigsche Vor-
geest über die Marschlandlandschaft bis zum 
Holländerstädtchen Friedrichstadt. Auf diesem 
Weg durch den nördlichen Landesteil zeigt Bernd 
Stracke als Kenner der Region stimmungsvolle 
Bilder von der Treene und von den Ortschaften, 
die die Treene auf ihrem Weg zur Nordsee be-
rührt. In den Vorträgen kommen auch geschicht-

Hier grüßt Sie der neue 
„Shantychor Tarp e.V.“
Wir sind ein Männerchor, der sich zur Jahres-
wende 2010 aus der Marinekameradschaft Tarp 
gelöst und nun diesen eigenständigen Verein ge-
gründet hat. 
Vorsitzender dieses neuen Shantychores ist René 
Hähnlein, zu erreichen unter Tel.  0176 962 95 
408. Leiterin ist die bisherige Chorleiterin der 
„Hornblower“, die Musikpädagogin Claudia 
Wald, Tel. 04638  210574.
Vorrangige Aufgabe des neuen Shantychores ist 
das Singen von alten und neuen maritimen Lie-
dern und Shanties, aber im Mittelpunkt stehen die 
Freude am Singen und der Spaß in der Gemein-
schaft. Wir üben jeweils donnerstags um 18.00 
Uhr im „Haus an der Treene“ in Tarp. 
Ein gemeinsames Chorwochenende im Februar 
und einige attraktive Veranstaltungen und Auf-
tritte füllen den Chorkalender für das Jahr 2010 
schon jetzt.
Wer Lust verspürt, in einem attraktiven Männer-
chor mit Gleichgesinnten zu singen 
oder zu musizieren oder wer einen attraktiven 
Chor zur Gestaltung seines Festes sucht, der wird 
um einen telefonischen Rückruf unter 04638 
7501 gebeten.
Wir heißen Sie herzlich willkommen!

liche und kulturelle Besonderheiten und Wissens-
wertes aus unserer näheren Umgebung nicht zu 
kurz.  Es erwarten Sie interessante Abende mit 
völlig neuen Eindrücken aus dem Naturparadies 
zwischen Großsolt und Friedrichstadt.
Abendkasse: 5 Euro

Ohne Vorkenntnisse 
einfach losweben
Der Förderverein Landschaft Stapelholm e.V. 
hat wieder die Schneidermeisterin Imke Henze 
gewinnen können, um im Stapelholm-Hus in 
Bargen Webkurse an historischem Gerät  durch-
zuführen. Zur Verfügung stehen drei Flachweb-
stühle, ein Webrahmen und Webgurte. Die Kurse 
werden wieder am Wochenende laufen und zwar 
jeweils am Sonnabend von 10 bis 18 Uhr und am 
Sonntag von 10-14 Uhr. Geplant sind bis jetzt die 
Wochenenden 13./14. Februar, 27./28. Februar 
und 20./21. März. Weitere Auskünfte und An-
meldungen bei Imke Henze unter 04621-305330 
oder Rita Framke 04881-7413.

Der KULTURKREIS TARP und 
die BOP CATS laden ein...

„Von Ragtime bis Rock”
100 Jahre Musikgeschichte
Bürgerhaus Tarp
Samstag, 27. März 2010  -  20:00 Uhr
Einen launigen Streifzug durch die Musikge-
schichte von Ragtime bis Rock von 1900 bis heu-
te, von New Orleans über Swing, Mainstream, 
Latin bis zum Jazz-Rock; viel Musik, Anekdoten 
und Kulissengeflüster verspricht die Gruppe Bop-
Cats, einer der besten deutschen Jazz-Bands (laut 
„Die Welt” »eine dynamische Gruppe voller ei-
gener Ideen und eigenständiger Virtuosität«).
Der Kulturkreis Tarp plant bei Bier, Wein und 
nichtalkoholischen Getränken eine kleine  Nach-
hilfestunde in Sachen Musikgeschichte. Die 
Gruppe BopCats entführt ihre Gäste auf eine 
kleine Zeitreise durch die Geschichte von Jazz bis 
Rock und präsentiert damit die verschiedensten 
Stilrichtungen von den Anfängen bis zur Gegen-
wart.
Die Zuhörer werden in 2 Stunden und 30 Minuten 
versorgt mit allerlei wissenswerten Details und 
kleinen Anekdoten zu den einzelnenen Epochen. 
Neben der Saxophonspielerin Carin Hammerba-
cher sorgen noch Jürgen Busse am Schlagzeug, 
Manfred Jestel am Kontrabass und als Chef der 
Band, Klaus Berger am Flügel für die passende 
musikalische Umsetzung. Nach diesem Crash-
kurs kann das so vorgebildete Publikum dann im 
zweiten Teil des Abends ein modernes Konzert 
der Band genießen, die in dieser Besetzung bei 
vielen Auftritten in Funk, Fernsehen und bei Fes-
tivals Jazzfans aus ganz Deutschland begeisterte. 
Dabei spielen die BOP CATS auch Stücke aus ih-
rer aktuellen CD „Time to remember“. Die inter-
national bekannte Truppe trifft mit ihren Darbie-
tungen schon seit fast 30 Jahren den Geschmack 
vieler Musikfreunde. Dass sich davon auch das 
hiesige Publikum überzeugen darf, verdankten 
die Tarper dem Kulturkreis, der die beliebte Jazz-
Gruppe in den Landgasthof eingeladen hat. 
Karten: 7,-- Euro
Mehr Informationen unter http://www.bopcats.
de/ 



11

Aus der  Reg ion

Die erste Vorstandssitzung der Lokalen Aktions-
gruppe (LAG) AktivRegion Eider-Treene-Sorge 
in diesem Jahr fand am 28. 01. 2010 im Amt 
Kropp-Stapelholm Nst. Norderstapel statt. 
Acht Projekte, die über das Grundbudget der 
AktivRegion gefördert werden, sowie zwei 
Leuchtturmprojekte befinden sich bereits in der 
Umsetzung. Weiteren hat der LAG Vorstand zu-
gestimmt. Im Rahmen eines Bilanzworkshops 
ließ der Vorstand die Arbeit der AktivRegion 
im vergangenen Jahr Revue passieren. Das von-
Thünen-Institut (vTI) befragte Ende 2009 die 
Vorstandsmitglieder der LAG AktivRegion Ei-
der-Treene-Sorge im Zuge der Zwischenevaluie-
rung aller AktivRegionen in Schleswig-Holstein. 
Erste Ergebnisse konnten nun vorgestellt werden. 
Danach wurde vor allem im touristischen Be-
reich bisher viel erreicht in der Eider-Treene-Sor-
ge Region! Handlungsbedarf wird noch in den 
Themenbereichen Soziales, Landwirtschaft und 
Wirtschaft gesehen. Erfreulich waren die hohe 
Zufriedenheit der Befragten mit dem gesamten 
AktivRegionen-Prozess sowie die hohe Bereit-
schaft zu einem weiteren aktiven Engagement 
dafür. Dies erfreute insbesondere die Mitarbeiter 
der Eider-Treene-Sorge GmbH und bestätigte sie 
in ihrer Arbeit. 
Auch in dieser Sitzung wurden zwei vorab einge-
reichte Projekte, die mit Mitteln des EU-Förder-
programms „AktivRegion“ unterstützt werden 
sollen, dem Vorstand vorgestellt. 
Das Projekt „Erhalt der Baukultur in den Land-
schaften Eiderstedt und Stapelholm“ ist ein Ko-
operationsprojekt der beiden AktivRegionen 

Aktivregion Eider-Treene-Sorge zieht Bilanz
Eider-Treene-Sorge und Südliches Nordfriesland. 
Im Rahmen des zweiten Projektes „Zukunfts-
werkstatt Stapelholm“ wollen engagierte Bürger 
eine Zukunftswerkstatt ins Leben rufen, in der 
unter der Einbindung von Fachleuten Leitziele für 
die dörfliche Entwicklung, die Ausgestaltung der 
gewachsenen Haus-, Natur- und Kulturlandschaft 
in Stapelholm und einen attraktiven Lebensraum 
erarbeitet werden. Die beiden Anträge wurden 
vom Vorstand der AktivRegion angenommen 
und bewilligt. 
Hinsichtlich der Projektförderung über AktivRe-
gion wurden zwei Neuerungen bekannt gegeben. 
Seit dem 1.1.2010 hat sich die maximale Förder-
quote für private Projektträger von 35% auf 45% 
erhöht und Leuchtturmprojekte können nun eine 
Fördersumme von maximal 750.000 Euro erhal-
ten. Diese Grenze lag vorher bei 600.000 Euro. 
Auch 2010 wird wieder ein Regionaltag in Fried-
richstadt stattfinden! Unter dem Motto „Genuss 
am Fluss…und mee(h)r!“ halten die Flussland-
schaft Eider-Treene-Sorge und das Südliche 
Nordfriesland am 1. Mai 2010 Einzug auf dem 
historischen Marktplatz in Friedrichstadt. 
Die nächste LAG Vorstandssitzung findet am 
30.03.2010 in Tarp statt. Die Frist zur Einrei-
chung von vorab abgestimmten Projektanträgen 
für diese Sitzung ist der 09.03.2010. 
Für weitere Informationen zur Mitgliedschaft 
und für eine Beratung zu Ihren Projektvorschlä-
gen steht Ihnen das Team der Eider-Treene-Sor-
ge-GmbH (www.eider-treene-sorge.de) gerne zur 
Verfügung.

Zum Start in die Tourismussaison 2010 erscheint
erstmals eine Freizeitkarte für die gesamte Fluss-
landschaft Eider-Treene-Sorge!
Die erste touristische Karte für das Gebiet der 
gesamten Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge ist 
das Ergebnis der guten Zusammenarbeit der klei-
nen und großen touristischen Partner im Arbeits-
kreis Tourismus in der Flusslandschaft.
Die Freizeitkarte stellt die Vielfalt der Region mit 
ihren Freizeit- und Ausflugsmöglichkeiten in ih-
rer Gesamtheit dar und macht Lust auf eine Ent-
deckungsreise durch die Flusslandschaft.

Das Erleben der charakteristischen Eigenarten der 
Flusslandschaft, der einzigartigen Natur und der 
bezeichnenden Flüsse steht im Vordergrund. Ob 
per Rad, mit dem Kanu oder hoch oben auf dem 
Pferd, mit dem Schiff die Flüsse befahren oder 
lieber an den Badestellen in den Fluss steigen, 
ob die Fische selbst angeln oder regionale Köst-
lichkeiten genießen und sich in einem Landcafé 
verwöhnen lassen. All die Möglichkeiten werden 
bezogen auf die Zielgruppen „Best Ager“ und 
„Familien mit Kindern“ in der Freizeitkarte und 
ihren ergänzenden Texten übersichtlich darge-

Integrierte Station Eider-Treene-
Sorge und Westküste

Veranstaltungen
Donnerstag 4. bis Samstag 6. März
Zwergschwantage – geführte Trecker-Exkursi-
onen zu den rastenden Zwergschwänen in der 
Sorgeniederung - In Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Meggerdorf, dem Naturschutzverein
Meggerdorf, KUNO e. V. und dem Michael-Ot-
to-Institut im NABU. Nähere Informationen und 
Anmeldung unter 04885-570
Samstag 1. Mai
Regionaltag Friedrichstadt “Genuss am Fluss 
und mee(h)r!“. Informationen über Natur und 
die Entstehung der Landschaft – sowie besonde-
re Tier- und Pflanzenarten -„Querbeet durch die 
Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge“
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Wir bitten bei allen Veranstaltungen um An-
meldung. Sie sollten regenfeste Kleidung, festes 
Schuhwerk und ein Fernglas mitbringen. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Nähere 
Informationen erfahren Sie bei der: Integrierten 
Station Eider-Treene-Sorge und Westküste
Goosstroot 1, 24861 Bergenhusen
Tel.: 04885/902064, Fax: 04885/902065
Mobil: 0175/5753431 oder 0160/96979597
info@naturschutzstation-ets.de, www.eider-tree-
ne-sorge.de. Weitere
Veranstaltungen im Internet unter: www.LLUR.
Schleswig-Holstein.de „Aktuelles“.

Freizeitkarte für Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge

stellt! Auf der Vorderseite ist die Flusslandschaft
kartographisch dargestellt, während man sich auf 
der Rückseite über Ausflugstipps, Pauschalange-
bote, Ansprechpartner informieren kann.
Im landesweiten Layout der Tourismusagentur 
SH (TASH) gestaltet, fügt sich die Freizeitkarte 
ergänzend in die Printmedien des Landes ein. Die 
Karte entstand in engem Austausch mit anderen 
Regionen im schleswig-holsteinischen Binnen-
land. Die Freizeitkarte der Flusslandschaft ist 
passend zum Start in die Saison 2010 mit einer 
Auflage von 30.000 Exemplaren erschienen und 
wird über Tourist-Informationen, Vermieter und 
Tourismusmessen sowie Veranstaltungen kosten-
los vertrieben. Gerne kann die Freizeitkarte auch 
bei der Eider-Treene-Sorge GmbH angefordert 
werden!

Rückenschule Nordic Walking
Kurstermine und Anmeldung:

Stefan Balzar · Tel.: 04609/95 26 200
(Praxis für Physiotherapie Eggebek)

Die gesetzl. Krankenkassen übernehmen für diese       
Präventionskurse 80 - 100% der Kosten

www.physiotrainer.eu

Dauerniedrigpreise

Fleischwaren 
Werksverkauf 

Eggebek, Am Klinkenberg 18
Dienstag - Mittwoch - Donnerstag 

9.30 Uhr bis 17 Uhr
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Nachruf
Leider mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass unser ehema-
liger Eggebeker Mitbürger und Schullehrer

Heinz Holland  
verstorben ist.
Heinz Holland war als ehrenamtlicher Gemeindevertreter 
von 1962 bis 1974 und dann noch einmal als bürgerliches Mit-
glied von 1978 bis 1982 in diversen Ausschüssen für unsere 
Gemeinde tätig. Als langjähriger Lehrer, gerade auch in den 
Jahren des Aufbauzuges unserer Eggebeker Schule, gehörte 
er für viele Jahre auch dem Schulverband und dem Amtsaus-
schuss des Amtes Eggebek an.                                                                                   
Er hat mit seiner umfangreichen beruflichen und persönli-
chen Erfahrung engagiert die notwendige Arbeit in unserem 
regionalen Umfeld mit begleitet. Ein Einsatz, den man gar 
nicht hoch genug einstufen kann.
Sein Tod macht uns betroffen und traurig. Wir schulden ihm 
für alles, was er in unserem Ort für die Menschen geleistet 
hat, unseren Respekt und Anerkennung.
Danke Heinz! 
  Für unsere Gemeinde
  Reinhard Breidenbach, Bürgermeister 

Nachruf

Mit Bedauern mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass unser 
ehemaliger Eggebeker Mitbürger

Uwe Koch
vor kurzem verstorben ist.

Uwe Koch als Vertreter des SSW setzte sich für viele Jahre eh-
renamtlich in der Gemeindevertretung ein. Von 1978 bis 1986 
gehörte er u.a. dem Sozialausschuss an, in dem er sich beson-
ders den Minderheitenfragen in unserer Region widmete.
Mit seiner beruflichen und persönlichen Erfahrung hat er 
sich engagiert für die Belange seiner Mitmenschen in Egge-
bek und Umgebung eingebracht.
Sein Tod macht uns betroffen und traurig. Wir schulden ihm 
für alles, was er in unserem Ort für die Menschen geleistet 
hat, unseren Respekt und Anerkennung.
Danke Uwe! 

  Für unsere Gemeinde
  Reinhard Breidenbach, Bürgermeister

Die meisten Einsätze waren Unterstützungen für Nachbarn
Auf der Mitgliederver-
sammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eggebek 
im Gasthof Thomsen 
nannte Gemeindewehr-
führer Günter Drewes 
zunächst einige Zah-
len: Die Eggebeker 
Wehr habe zur Zeit 38 
aktive Mitglieder, 21 
Kameraden in der Al-
tersabteilung und 32 
fördernde Mitglieder. 
Hinzu kämen noch 
15 Jugendliche in der 
Jugendfeuerwehr des 
Amtes Eggebek. Die 
Wehr sei im letzten 
Jahr zu sieben Einsät-
zen gerufen worden, 
die vom Wehrführer noch einmal ins Gedächtnis 
zurückgerufen wurden. In Eggebek selbst habe es 
nur einen Brand gegeben, die anderen Einsätze 
seien Unterstützungen für die Nachbarwehren 
gewesen. Dann gab der Wehrführer einen Über-
blick über die Ausbildungen, Schulungen und 
Lehrgänge mit den jeweiligen Teilnehmern und 
nannte die Übungsabende. Auch die Aktivitäten 
für die Dorfbevölkerung wurden genannt. 
Nach Kassenbericht, Prüfungsbericht und Ent-
lastung des Vorstandes folgten Verpflichtungen, 
Ehrungen und Ernennungen. Olaf Orth, Ingo von 
Borstel und Sönke Timm wurden vom Wehrfüh-
rer per Handschlag verpflichtet und gemeinsam 

mit Jan Börnsen zu Feuerwehrmännern ernannt. 
Peter Jessen wurde zum Oberfeuerwehrmann 
befördert, Armin Genz und Michael Petersen 
zu Hauptfeuerwehrmännern. Der stellvertreten-
de Amtswehrführer Volker Thomsen beförderte 
den stellvertretenden Wehrführer Florian Schöne 
zum Oberbrandmeister. Wegen 20-jähriger Mit-
gliedschaft in der Wehr wurde Klaus Messen-
kopf in Abwesenheit geehrt, wegen 50-jähriger 
Mitgliedschaft Günter Pietrek und wegen 60-jäh-
riger Mitgliedschaft Johannes Carstensen und in 
Abwesenheit Helmut Koch und Hans Jaspersen. 
Christian Vahrenkamp wechselte über in die Eh-
renabteilung. 

Der Wehrführer erläuterte die Änderungen bzw. 
Ergänzungen der neuen Satzung. Diese wurde 
von der Versammlung einstimmig angenommen. 
Bei den Wahlen wurden Schriftführer Sven Brück 
und Funkwart Michael Petersen in ihren Ämtern 
bestätigt. Für den turnusmäßig ausscheidenden 
Kassenprüfer Stefan Erdmann wählte man Heiko 
Frey. In den Festausschuss wurden Peter Jessen 
und Armin Genz gewählt. 
Jugendwart Sven Krause berichtete, dass die Ju-
gendwehr im Amt Eggebek 33 Mitglieder habe, 
davon kämen aus Eggebek 15. Auch die Übungen 
und sonstigen Aktivitäten wurden genannt. Sie 
zeigten einen bunten Querschnitt aus dienstlichen 
und Freizeitveranstaltungen.
Der Wehrvorstand möchte gerne, dass in diesem 
Jahr die Leistungsbewertung Roter Hahn, Stufe 
1, durchgeführt werde, erläuterte der Wehrführer. 
Die Eggebeker Wehr wird sich in diesem Jahr 
dieser Bewertung stellen. 
Als neue Mitglieder in der Wehr konnte der 
Wehrführer Kristof Pitroff und Hendrik Aagaard 
begrüßen.  
Unter „Verschiedenes“ wurde angeregt, dass die 
Kameraden an ihrem Wohnort die Hydranten frei 
halten, so dass sie im Bedarfsfalle benutzt wer-
den könnten. Das sei besonders wegen der gegen-
wärtigen Wetterlage notwendig. Diese Anregung 
wurde befürwortet. 
Der stellvertretende Amtswehrführer Volker 
Thomsen überbrachte die Grüße und guten Wün-
sche der übrigen sieben Wehren des Amtes Egge-
bek und der Jugendfeuerwehren. Bürgermeister 
Reinhard Breidenbach wies auf die Wichtigkeit 
der Wehr für das dörfliche Leben hin. Es sei 
selbstverständlich, dass die Verfügbarkeit der 
Gelder sichergestellt werde, denn dies sei eine der 
wichtigsten Selbstverwaltungsaufgaben einer Ge-
meinde. Er sei optimistisch, dass die Leistungsbe-
wertung erfolgreich verlaufen werde. Jürgen Röh

Ehrung für 60-jährige Mitgliedschaft für Johannes Carstensen (Mit-
te). Links Wehrführer Günter Drewes, rechts sein Stellvertreter Flori-
an Schöne. 
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Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek

Preisdoppelkopf 
im Gasthof Thomsen
Das Preisdoppelkopfspielen findet 14-tägig um 
19.30 Uhr statt. Die nächsten Termine: Mitt-
woch, den  3. , 17. und 31. März 2010.

Kindertagesstätte Eggebek
Flohmarkt „Alles für̀ s Kind“ in der  DRK- 
Kindertagesstätte  Eggebek
Am Samstag, den 13. März 2010 in der Zeit von 
14 – 17 Uhr findet in der DRK Kindertagesstätte 
Eggebek wieder ein Flohmarkt  „Alles fürs Kind“  
statt. Angeboten werden wieder Baby- und Kin-
derbekleidung sowie Spielwaren, Bücher, Kinder-
wagen, eben alles, was fürs Kind gebraucht wird. 
Auch unsere Kaffeestube hat wieder geöffnet.  
Anmeldungen bitte unter 04609/953595

Veranstaltungen im März
Wochenende im Kloster Nütschau
vom 12. bis 14. März 2010
Lebensspur - Gottesspur
Mein Leben, so unspektakulär es auch äußerlich 
sein mag, ist einmalig. Ich bin von Gott in mein 
Leben gerufen, mit einer ganz eigenen Geschich-
te. Einmal in die eigene Biografie schauen, die ei-
gene Geschichte als erzählenswert begreifen, das 
kann helfen, einen neuen Blick auf Vergangenes 
zu werfen und den inneren roten Faden zu erken-
nen und so gestärkt in die Zukunft zu gehen.
Alle, die diese Erfahrung machen möchten, sind 
herzlich eingeladen.
Referentin: Sr. Hildegard Faupel, Bildungsrefe-
rentin im Kloster Nütschau, Theologin und Heil-
praktikerin für Psychotherapie.
Kosten: 100 Euro, für Mitglieder des Frauentreffs 
70 Euro.
Verbindliche Anmeldung bis zum 5. März 2010.

Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fin-
det statt am Freitag, dem 19. März um 19:30 
Uhr in Thomsens Gasthof in Eggebek.
Alle Mitglieder sind aufgerufen an diesem wich-
tigen Termin teilzunehmen.
Eine schriftliche Einladung erfolgt noch.
Infos und Anmeldungen bei 
Astrid Christiansen 04609/5255 oder Susanne 
Husing 04609/768 
Hinweis für April:
Klönabend in der Seniorentagesstätte
am Donnerstag, dem 08. April um 20:00 Uhr
Vegetarisch Kochen mit Susanne
Dienstag, den 13. und 27. April um 18:30 Uhr in 
der Schulküche Eggebek
Jesus Christ Superstar  
Musiktheater (Rockoper), Musik von Andrew 
Lloyd Webber im Stadttheater Flensburg am 22. 
April . Wir fahren mit dem Bus. Gäste können 
gerne mitgebracht werden.
Terminänderung:
für das Bauchselbstmassageseminar: Es findet 
am Samstag, dem 15. Mai um 14:00 bis ca. 17:00 
Uhr, Donnerstag, dem 20. Mai um 18:00 bis ca. 
21:00 Uhr und Samstag, dem 29. Mai um 14:00 
bis ca. 17:00 Uhr statt.

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung

Maxikinder der DRK Kita 
Eggebek besuchten Reiterhof
Das Thema der Maxiarbeit war „Alles um das 
Pferd“. Viele Fragen wurden theoretisch bearbei-
tet, es wurde gemalt, gebastelt und Bücher wur-
den gelesen. Nun sollte das theoretische Wissen 
in praktische Erfahrung umgesetzt werden.
Das Putzen und Striegeln der Pferde wurde auf 
dem Reiterhof Evers gezeigt und die Kinder hal-
fen mit. Danach wurden zwei Pferde gesattelt und 
in der Reithalle konnten die Maxis ihre ersten 
Reiterfahrungen machen. Für einige Kinder war 
es der erste so enge Kontakt mit diesen großen 
Tieren, doch nach kurzer
Zeit waren die Berührungsängste verschwunden.
Nach einem Frühstück mit warmem Kakao ging 
es in die Pferdeställe und jeder durfte die Pferde 
in den Boxen mit Brot füttern. Nach genauer Er-
klärung, wie Pferde gefüttert werden, waren auch 
die letzten verborgenen Berührungsängste ent-
gültig verschwunden. Die Kinder fütterten ohne 
Probleme das Brot an die Pferde.
Zum Abschluss beobachteten wir die Pferde, wie 

sie auf die Weide entlassen wurden, natürlich aus 
sicherer Entfernung.
Ein schöner und fröhlicher Vormittag ging zu 
Ende. Die Maxikinder bedankten sich mit selbst 
gemalten Pferdebildem. Wir möchten gerne noch 
mal wiederkommen, wenn der Frühling kommt. 
Danke sagen die Maxis und Monika

Straßenflohmarkt 
im Eichenring
Am 1. Mai 2010 findet von 9 bis 17 Uhr ein Stra-
ßenflohmarkt im gesamten Eichenring statt.
Anwohner aus Eggebek können sich gegen eine 
Spende einen Stand sichern. Anmeldungen bitte 
bis zum 23.4. bei Ulrike Gorny unter der Num-
mer 952550. Bitte kein Gewerbe und kein Le-
bensmittelverkauf!

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 9. März von 9:00 bis 
11:00 Uhr geöffnet.
Jahreshauptversammlung
Die JHV des DRK-OV Eggebek findet am 22. 
März in der Tagesstätte der Seniorenwohnanlage 
„Beekblick“ um 19:30 Uhr statt.
Blutspenden
Der nächste Blutspendetermin wird am 14. April 
im DLZ von 16:00 bis 19:30 Uhr durchgeführt.
 Mit freundlichem Gruß
 DRK-OV, 1. Vors. A. Hartmeyer

80er Party 
in Eggebek
Die 80er Party am 17. April 2010 
in Eggebek findet großen An-
klang.  
Leider war die Anzeige in der Ja-
nuarausgabe der WIR und des  
Treenespiegel etwas irreführend. 
Es gibt nur Karten im Vorverkauf 
bei  Thomsens Gasthof Telefon 
04609-371. Der Überschuss wird 
einem guten Zweck gespendet. Es 
handelt sich nicht um Freikarten! 
Wer jetzt noch keine Karte hat, 
schnell eine besorgen.
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Ortsverband
Eggebek

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Der SoVD Ortsverband Eggebek lädt alle 
Mitglieder und deren Partner recht herzlich 
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 
19.03.2009 im Gärtnerkrug ein. Beginn um 
20:00 Uhr.
Auf dem Programm stehen folgende Tagesord-

nungspunkte:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Verlesen des Protokolls
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisoren
6. Ehrungen
7. Neuwahlen des Vorstandes
8. Refendar des Kreises
9. Verschiedenes
Um rege Beteiligung wird gebeten, da auch 
Wahlen anstehen und der Vorstand sonst nicht 
beschlussfähig ist.    

 Alma Büttner, Schriftführerin

Hallo, liebe Theaterfreunde,
da wieder ein Jahr vorbei ist, möchten wir, The-
ater-Speelers vun de Langstedter Füerwehr, Sie/
Euch mit einem neuen Stück begeistern:
„Nich Heven un nich Höll“
Komödie in 3 Akten von Wolfgang Binder
Zum Inhalt:
Tja, was macht man, wenn nach einem Verkehrs-
unfall mit tödlichem Ausgang noch nicht ganz 
fest steht, ob nun das „Himmelstor“ oder eher das 
„Höllentor“ für einen offen steht? Problematisch, 
wenn es auch diejenigen nicht entscheiden kön-
nen, die es eigentlich wissen sollten… spannend 
und tragisch zugleich, wenn man dadurch auf die 
Erde zurückgeschickt wird, mit der Auflage, nur 
die Wahrheit und nichts als die Wahrheit zu sa-
gen, um nicht im „Fegefeuer“ zu landen. Selbst 
die kleinsten alltäglichen Notlügen sind nicht 
erlaubt, auch nicht, wenn man gerade dabei ist, 
seine „Schwiegereltern in spe“ kennen zu lernen, 
oh je…
Wer wissen möchte, ob dieses durchzuhalten ist, 
ist an den nachfolgenden Terminen herzlich will-
kommen:
Premiere: Sonnabend, 13. März 2010
Weitere Aufführungen: So. 14.03., Mi. 17.03., 
Fr. 19.03., So. 21.03, Mi. 24.03, Fr. 26.03 und 
die letzte Aufführung am Sa. 27.03..
Der Einlass ist um 19.00 Uhr, Beginn: 20:00 
Uhr. Alle Aufführungen finden ausschließlich im 
Gasthaus Stelke, in Langstedt statt.
Der Kartenvorverkauf beginnt ab dem 15. Feb-
ruar 2010 bei Edeka-Hösel in Eggebek und sind 
für 5 Euro zu erwerben, (keine Sitznummern, 
freie Platzwahl) oder an der Abendkasse (ohne 
Garantie).
Wie immer freuen wir uns auf Sie/Euch!

Viola Schößler

„Nich Heven un nich Höll“

Dirk Knudsen, Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Langstedt, kann auf ein erfolgreiches 
Jahr 2009 zurückblicken. Bei der Jahreshaupt-
versammlung am 05. Februar zog er Bilanz vor 
vollem Haus. Die erfolgreiche Teilnahme bei der 
Leistungsbewertung „Roter Hahn“ Stufe II war 
ein Höhepunkt. Doch am meisten freute sich 
Knudsen über die erfolgreiche Nachwuchswer-
bung der letzten Jahre, die sich in diesem Jahr 
mit zehn Neuaufnahmen in die Wehr bemerkbar 
machte. „Wir haben ein hervorragendes Verhält-
nis zur Gemeinde und bedanken uns dafür beim 
Bürgermeister“, so der Wehrführer. Doch der 
Dank beruht auf Gegenseitigkeit, stellte Bürger-
meister Jacob Bundtzen klar, der mit einer Ur-
kunde in die Ehrenabteilung entlassen wurde. Bei 
den Wahlen wurden Wehrführer Dirk Knudsen 
und sein Stellvertreter Matthias Hansen im Amt 
bestätigt, Nico Carstensen wurde neuer Kassen-
wart. Anschließend durften zehn Kameradinnen 

penführer Christian Bötel wurde zum Lösch-
meister befördert, ebenso wie Ralf Tallarek. Für 
ihre langjährige Tätigkeit in der Feuerwehr wur-
den insgesamt fünf Kameraden geehrt. Heinrich 
Thomsen und Hans-Dieter Hansen für 30 Jahre 
Dienst, August Petersen für 40 Jahre und Herwin 
Rosacker gar für 70 Jahre in der Feuerwehr. Mit 
Karl-Heinz Goos wurde ein langjähriges Mit-
glied mit dem Brandschutzehrenzeichen in Gold 
ausgezeichnet.
Sicherheitsbeauftragter Kay Dittloff brachte einen 
zeitgemäßen Vortrag zum Thema „Eisrettung“, 
die die Wehr im Januar geübt hatte. Nach einer 
kurzweiligen Jahreshauptversammlung bedankte 
sich Wehrführer Knudsen bei allen Anwesenden 
und schloss den offiziellen Teil.

und Kameraden beför-
dert werden.
Zu Feuerwehrmännern 
wurden Helmut Hart-
meyer, Florian Niele-
bock, Nico Carstensen, 
Torben Jürgensen und 
Jan-Peter Holm-Bertel-
sen befördert. Michael 
Wedding und Frank 
Lörks wurden an diesem 
Abend Oberfeuerwehr-
männer, Sven Lassen 
Hauptfeuerwehrmann. 
Der neu gewählte Grup-

Freiwillige Feuerwehr ohne Nachwuchssorgen

Bürgermeister Jacob Bundtzen wird in die 
Ehrenabteilung entlassen. Wehrführer Dirk 
Knudsen (re.) und Stellvertreter Matthias Han-
sen (li.) danken ihm für die Unterstützung.

Ortskulturring
Bollingstedt

Jessika Lang, An der Au 13, 24855 Bollingstedt
Tel. 04625/822723
Es ist dringend notwendig, sich zu den Kursen 
beim Ortskulturring oder bei den Kursleitern an-
zumelden. Bei einer zu geringen Anzahl von Teil-
nehmern werden die Kurse abgesagt. Die Kurs-
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Sportmeldungen

gebühren sind am ersten Kurstag in bar fällig.
Die Teilnahme an den Kursen erfolgt auf eigene 
Gefahr. Der Ortskulturring übernimmt für etwai-
ge Unfälle, Schäden usw. keine Haftung.

Wissenswertes rund um die Rose
Pflege, Schnitt, Düngung, Standort, Sortiment
Freitag, 12. März 2010, 19:00-ca. 20:30 Uhr
1 Abend, 2,50 Euro, Baum- und Rosenschule 
Clausen, Böklund, Herr Clausen
Anmeldung bis zum 28.02.10 beim OKR, Tel.: 
04625/822723

Jahreshauptversammlung
Mittwoch, 17. März 2010, 19:30 Uhr
Gasthof Gammellund
Kambodscha: rote Erde – grünes Land
Gunnar Green

Mobbing in Schule und Kindergarten
Vortrag für Eltern, Erzieher, Lehrer, etc.
Donnerstag, 25. März 2010, 20:00 Uhr
1 Abend, 2,50 Euro, Gasthof Gammellund

Halbtagsfahrt nach Eckernförde
Am 9. März 2010 besichtigen wir eine Bonbon-
kocherei in Eckernförde. Dort besteht auch die 
Möglichkeit zu einem Bonboneinkauf. Im An-
schluß an die Führung trinken wir im Cafe Heldt, 
Am Rathaus, Kaffee.
Rückkehr zwischen 18.00 und 18.30 Uhr.
Kosten 20,00 Euro für Busfahrt und Kaffee-
trinken. Abfahrt 12.30 Uhr Gasthaus Stelke, 
Langstedt, 12.45 Uhr Kindergarten Bollingstedt
Anmeldungen bitte bis zum 5.03.2010 bei Hilde-
gard Manthey, Bollingstedt Tel. 04625/7053
Helga Hansen, Langstedt     Tel. 04609/5271

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
TSV „Eintracht“ Eggebek e.V. findet am 
Freitag, d. 12. März 2010 um 19:30 Uhr
im Sportlerheim in Eggebek (Norderstr.) statt.
Alle Mitglieder werden hierzu herzlich eingela-
den.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung – Begrüßung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Grußworte der Gäste
4.  Protokoll der vorjährigen Jahreshauptver- 
 sammlung vom 20. März 2009
5.  Ehrungen
6.  Bericht des Vorstandes
7.  Kassenbericht
8.  Aussprache zu den Berichten
9.  Kassenprüfungsbericht
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen/Bestätigung
 a) 1. Vorsitzende/Vorsitzender
 b) Schriftführerin/Schriftführer
 c) Gerätewart/-in
 d) 1 Beisitzende/Beisitzer
 e) 1 Kassenprüfer/-in
 f) Fachwartin/Fachwarte
12. Behandlung von Anträgen 
 (Anträge sind bis zum 05. 03. 2010 beim 
 1. Vorsitzenden H.-W. Pöhlmann, Treeneblick  
 9, 24852 Langstedt, einzureichen)
13. Verschiedenes
  Im Auftrage des Vorstandes:
  H.-W. Pöhlmann

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
des Reitvereins Eggebek
Der Reiterverein Eggebek lädt alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung mit anschließenden gemeinsa-
men Essen in Thomsens Gasthof ein
am Freitag, 12. März 2010 um 19:30 Uhr
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Verlesen des Protokolls der Jahreshauptver- 
 sammlung 2009
3.  Jahresbericht 2009
4.  Kassenbericht
5.  Kassenprüfungsbericht / Entlastung
6.  Aussprache zu den Berichten
7.  Wahlen
 a) 2. Vorsitzende
 b)  Jugendwart
 c)  Gerätewart
 d)  Platzwart
 c) Beisitzer/in
 d) Kassenprüfer
8.  Anträge ( Anträge sind bis zum 07.03.2010 an  
 die 1. Vorsitzende zu richten)
9.  Termine und Veranstaltungen
10. Verschiedenes
Nach unserer Jahreshauptversammlung findet um 
20:30 Uhr ein gemeinsames Essen statt.
Um Anmeldung zum Essen wird bis zum 07.03.2010 
(04609/1082) gebeten.
Einladung zur Jugendversammlung
Für alle Jugendlichen findet um 19:00 Uhr die Jugend-
versammlung statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Bericht der Jugendsprecherin und Termine  
 und Veranstaltungen 2009
3.  Wahlen: a) Jugendsprecher
                     b) 1. und 2. Stellvertreter  
4.  Verschiedenes
Mit reiterlichem Gruß Susanne Jeschke, 1. Vorsitzende

TSV Eintracht Eggebek  Die neue Tennissparte im TSV  
Im Jahr 2009 ist die Integration des ehemaligen 
Tennisclubs in den TSV vollzogen worden und 
die Anlage in der Norderstraße kann von den 
TSV-Mitgliedern genutzt werden. 
Im Mai und Juni des vergangenen Jahres wurden 
von einigen Mitgliedern, insb. „alte Fußballer“, 
unter der Anleitung der „alten Hasen“ Hasso 
Stegemann, Ulli Bölke und Thomas Frahm  die 
Plätze hergerichtet und spielbereit gemacht. In 
den Monaten Juni bis September fanden sich 
dann bis zu 20 Personen gleichzeitig auf der An-
lage ein, um dem „Weißen Sport“ nachzugehen.  
Auch Kinder und Jugendliche haben die Anlage 
ausgiebig genutzt und Spaß am Tennisspielen ge-
funden! Wartezeiten hatte es auf der Anlage seit 
Jahren nicht mehr gegeben!
Es fanden zudem einige Kuddelmuddel-Turniere 
mit anschließendem gemütlichen Beisammen-
sein statt!
Die Bewirtung des Tennisheims läuft in Zusam-
menarbeit mit dem Sportlerheim! Dafür Danke 
an dieser Stelle an Bianca und Martin, die für 
gefüllte Kühlschränke sorgen!
Auch im Winter wird der Tennissport weiter be-
trieben. Die Erwachsenen spielen Dienstagabend 
in der Tennishalle in Großenwiehe. Zwischen 4 
und 10 Personen gehen dort jede Woche auf den 
Platz.
Samstagvormittags findet ein Training für Kinder 
und Jugendliche (6 - 16 Jahre) in der Sporthalle in 
Eggebek statt. 
Zu beiden Zeiten sind noch Plätze und Kapazitä-
ten frei und wer einfach mal mitmachen möch-
te, meldet sich bei Jens Maaßen (04609) 953903 
oder Thomas Frahm (04609) 775.
Insgesamt umfasst die Tennissparte aktuell ca. 
35 Erwachsene- und 15 Kinder- und Jugendliche-
Mitglieder. 
Es ist in den kommenden Monaten geplant, 
durch gezielte Aktionen die Tennissparte weiter 
aufzubauen und Interessierte aus Eggebek und 
Umgebung für den Tennissport zu begeistern. 
Insbesondere soll ein geregelter Trainingsbetrieb 

für Kinder, Jugendliche und  Erwachsene aufge-
baut  werden. Hierzu wird es auch an dieser Stelle 
in den nächsten Ausgaben weitere Informationen 
geben!

Harald Heidenreich, Schleswig
Anmeldung bis zum 15.03.10 beim OKR, Tel.: 
04625/822723

Auch außerhalb des Tennisplatzes hat es Ak-
tivitäten der Tennissparte gegeben. So wurde 
beispielsweise die Soccerarena in Flensburg auf-
gesucht und es wurde am diesjährigen Tom-Hein-
Cup teilgenommen, bei dem der 3. Platz heraus-
gespielt wurde!
In den kommenden Jahren ist auch wieder die 
Teilnahme an Turnieren und Punktspielen vor-
gesehen. Für die kommende Außensaison sind 
bereits einige Freundschaftsspiele vereinbart, so 
dass die Neueinsteiger sich auch mit Spielern aus 
anderen Vereinen messen können.
Für den kommenden Platzaufbau gibt es auch 
schon einige Informationen:
Wenn das Wetter es zulässt, soll an folgenden Ta-
gen der Aufbau stattfinden:
20.03. ab 9 Uhr  -  1. Arbeitsdienst, 27.03. ab 9 
Uhr - 2. Arbeitsdienst   
Zu den Arbeitsdiensten sind Schaufel und Schub-
karre mitzubringen!
Alle Spieler und Interessierte ab 16 Jahre sind 
hierzu herzlich willkommen! Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt!
Infos zur Eröffnung der Anlage zur Sommer-
saison sowie weitere Aktivitäten erfolgen in der 
kommenden WIR!
Ansprechpartner in der Tennissparte sind Jens 
Maaßen (04609) 953903 und Thomas Frahm 
(04609) 775! Mit sportlichen Grüßen
  Jens Maaßen
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Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

Pünktlich um 17:30 Uhr eröffnete Jugendgrup-
penleiterin Anna Butt die 15. Jahreshauptver-
sammlung der Jugendfeuerwehr Jerrishoe. Unter 
den Gästen waren Kreisjugendfeuerwehrwart 
Claus Jessen, Wehrführer Dirk Meyer sowie Bür-
germeisterin Heike Schmidt. Anna Butt begrüßte 
die anwesenden Gäste sowie die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr Jerrishoe. Der Schriftführer 
Malte Andresen verlas das Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung. Danach folgte der 
Jahresbericht 2009. Aus diesem ging hervor, 
dass die Jugendfeuerwehr Jerrishoe im vergan-
genen Jahr viele Aktivitäten durchgeführt hat. 
Als Highlight wurde das Zeltlager Otterndorf in 
Niedersachsen erwähnt, auch das Abschneiden 
beim Bundeswettbewerb in Sörup wurde positiv 
hervorgehoben. Die Übernachtungen im Feuer-
wehrgerätehaus waren bei den Jugendlichen sehr 
beliebt, besonders die gemeinsame Übernach-
tung mit den Jugendfeuerwehren Borgwedel und 
Gelting. Als weitere Besonderheiten wurden die 
Fahrradrallye, die Fahrt in den Hansapark sowie 
das „Weihnachtsbowling“ verlesen. Natürlich 
kam auch bei diesen vielen Freizeitaktivitäten die 
technische Feuerwehrausbildung nicht zu kurz. 
So konnten im zurückliegenden Jahr sieben Mit-
glieder Song-La Andresen, Merle Callsen, Björn 
Thomsen, Malte Ertzinger, Malte Andresen, 
Matthias Callsen und Clemens Rasmussen die Ju-

men: Merle Callsen, Lisann Groppler, Anna Gle-
bov, Song–La Andresen und Art Asmushen. Alle 
fünf Neumitglieder wurden noch einmal offiziell 
bei der Versammlung begrüßt. Ein Höhepunkt 
der Jahreshauptversammlung waren die Wahlen 
für den Jugendfeuerwehrvorstand. Die seit 2007 
amtierende Jugendgruppenleiterin Anna Butt 
wurde erneut in ihrem Amt bestätigt. Als stellv. 
Jugendgruppenleiter wurde Jörg Andresen von 
der Versammlung gewählt. Schriftwartin wurde 
Lisann Groppler. Als Gerätewart wurde Mal-
te Ertzinger in die Pflicht genommen. 1. und 2. 
Beisitzer wurden Malte Andresen und Thorben 
Erichsen. Song-La Andresen wurde zur Wimpel-
trägerin und Matthias Callsen als Getränkewart 
gewählt. Wehrführer Dirk Meyer bedankte sich 
bei der Jugendwartin Claudia Nitsche-Ramm 
und ihrem Stellv. Jarne Boelk für die geleistete 
Arbeit. Besonders erwähnte er die Teilnahme am 
Bundeswettbewerb. Auch Kreisjugendfeuerwehr-
wart Claus Jessen und die Bürgermeisterin Heike 
Schmidt fanden positive Worte an die Jugendli-
chen und gratulierten dem neu gewählten Vor-
stand. Jarne Boelk hielt noch eine Rede über die 
Vergangenheit der Jugendfeuerwehr Jerrishoe, in 
der er als Gründungsmitglied von 1995 bis 2000 
tätig war. Die Jugendwartin Claudia Nitsche-
Ramm bedankte sich bei ihrem stellv. Jugendwart 
sowie bei den Betreuern für die geleisteten Diens-

Anna Butt zum vierten Mal wiedergewählt!

te und sie lobte die gute Zusammenarbeit. Sie 
gab einen Einblick in die Aktivitäten für das Jahr 
2010. So soll wieder das Zeltlager in Otterndorf 
besucht werden und eine Fahrt nach Hamburg 
steht auch in Planung. Pfingsten 2010 soll mit den 
Jugendfeuerwehren Borgwedel und Gelting eine 
gemeinsame Kanutour mit Übernachtung statt-
finden. Nachdem Anna Butt die Versammlung 
geschlossen hatte, wurde noch ein kleiner Imbiss 
gereicht und Erfahrungen ausgetauscht.

Jugendwartin Claudia Nitsche-Ramm

v.l.n.r. Jugendwar-
tin Claudia Nitsche-
Ramm, Lisann Gropp-
ler, Song-La Andresen, 
Malte Andresen, Jörg 
Andresen, Malte Ert-
zinger, Anna Butt, 
Thorben Erichsen, 
Matthias Callsen, Mer-
le Callsen

gendflamme 1 ablegen. 
Im Jahr 2009 wurden 
folgende Mitglieder neu 
in die Jugendfeuerwehr 
Jerrishoe aufgenom-

Preisskat
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt zum  
Preisskat und Preiswürfeln für Jedermann herz-
lich ein.
Datum: 12. März 2010
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus
Startgeld: 5 Euro
Es winken wieder einige Preise, und für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf einen 
geselligen Abend.

Zu unserem Klön- und Spielnachmittag treffen 
wir uns am Montag, dem 8. März 2010, 14:30 
Uhr im Landgasthof Heideleh in Jerrishoe. Wir 
wollen einen vergnüglichen Nachmittag mit Klö-
nen und Unterhaltungsspielen verbringen. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Informationsabend über Defibrillator
Der plötzliche Herztod ist nicht vorhersehbar und 
kann Menschen aller Altersstufen treffen. Recht-
zeitige Hilfe kann Leben retten. Dabei helfen dem 
Laien die Automatischen Externen Defibrillato-
ren (AED). Wo diese Geräte installiert sind und 
wie sie benutzt werden, erfahren Sie am Dienstag, 
23. März 2010, um 19:30 Uhr im Heideleh. Gäste 
aus den umliegenden Gemeinden sind herzlich 
willkommen.
Wir wünschen allen Lesern einen schönen Früh-
lingsanfang!
Rosi Pruin, Vorsitzende  
Gabriela Heybrock, Schriftführerin
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe

Sportmeldungen

Buschannahme
Wir geben bekannt, dass unser Gemeindearbeiter 
Dieter Meyer nochmals im März Busch und Ge-
strüpp annimmt, da der Februar-Termin aufgrund 
der Witterungsverhältnisse ungünstig war:
Wann: Samstag, 6. März 2010, 14:00 bis 16:00 
Uhr - Wo: auf dem Bolzplatz

Heike Schmidt, Bürgermeisterin

Liebe Landfrauen,
unsere Veranstaltung im März findet am 17.3.2010 
um 19.30 h im Bürgerhaus in Tarp statt. Das The-
ma des Vortrages lautet „Heimische Eulenwelt 
– Faszination unsere Natur“ gehalten von Dirk-
Peter Meckel vom Landesverband Eulenschutz in 
Schleswig-Holstein e.V.

Abschied nach 20 Jahren 
Ehrenamt
Unsere Jahreshauptversammlung fand am 
10.02.2010 um 14.30 im „Heideleh“ in Jerrishoe 
statt. Es waren 87 Mitglieder anwesend, nach der 
Begrüßung und dem Kaffeetrinken folgten die 
weiteren Tagesordnungspunkte.
Barbara Illias-Göbel eröffnete den offiziellen 
Teil der Jahreshauptversammlung, stellte die 
Beschlussfähigkeit mit und gab bekannt, dass 
bei der Weihnachtsfeier eine Spende von 270,00 
Euro für den Rettungshubschrauber in Niebüll 
gesammelt wurde. 
Danach folgte der Jahresrückblick von Heike 
Manthei. 
Sie machte dieses ein letztes Mal. Alle waren be-
geistert. Es war immer eine lustige Einlage dabei. 
Begleitet wurde der Vortrag durch einzelne Bilder 
von Eike Vollrath. Nach dem Kassenbericht von 
Maike Thomsen und der Entlastung des Vorstan-
des, wurde Erika Mintel einstimmig zur neuen 
Kassenprüferin gewählt. 
Nun war es an der Reihe, Heike Manthei zu ver-
abschieden. Sie war 20 Jahre im Vorstand als 
Schriftführerin. Nebenbei lief eine Bildpräsenta-
tion von Bildern der 20 Jahre.  Barbara hielt ei-
nen Rückblick über 20 Jahre als Schriftführerin. 
Heike hinterlässt eine große Lücke, war sie doch 
immer fröhlich und für jeden Spass zu haben. Als 

Dankeschön bekam sie ein Buch mit Bildern der 
20 Jahre. Heike bedankte sich bei allen für die 
schöne Zeit. Ebenfalls bei ihr bedankte sich Irene 
Petersen. Sie hat mit ihr 12 Jahre im Vorstand zu-
sammen gearbeitet. Dann folgte die Verabschie-
dung durch Ebba Nielsen vom Kreislandfrauen-
verband Flensburg. Sie verlieh Heike Manthei 
die silberne Biene mit den Schleswig-Holstein-
Farben für die langjährige Arbeit im Vorstand.
Bei den anschließenden Wahlen wurde Renate 
Nissen zur neuen Schriftführerin und Brigit-
te Butwil zur 2. Schriftführerin gewählt. Als 2. 
Kassiererin wurde Heidi Bundtzen im Amt bestä-
tigt. Ebenfalls wiedergewählt wurden die Orts-
vertrauensfrauen für Jerrishoe, Petra Erichsen, 
Eggebek, Magrit Toft, Langstedt, Sigrid Hansen. 
Als neue Ortvertrauensfrau für Tarp wurde Luise 
Ebsen gewählt. Es folgten der Bericht der lustigen 
Handarbeitsrunde und die Begrüßung der neuen 
Mitglieder.
Barbara Illias-Göbel bedankte sich bei den Bür-
germeistern für die Unterstützung des Vereines. 
Heike Schmidt, Bürgermeisterin aus Jerrishoe, 
sprach ein paar Dankesworte und sicherte dem 
Verein eine Unterstützung so weit es geht, zu. 
Unter Verschiedenes folgte unsere Fahrt 
2011. Barbara Illias-Göbel stellte drei mögliche 
Ziele vor. 
Um 17.00 Uhr wurde die Jahreshauptversamm-
lung geschlossen und allen eine guter Heimweg 
gewünscht.

Heike Manthei gibt ihr Schreibgerät an Renate 
Nissen weiter

Einladung 
an alle Mitglieder des Ortsverbandes Tarp-Jer-
rishoe zur Jahreshauptversammlung, am Freitag, 
den 26. März 2010  um 15.00 Uhr im Landgast-
hof Tarp.
Da der gesamte Vorstand neu gewählt werden 
muss, bitten wir um zahlreiches Erscheinen der 
Mitglieder.
Anmeldung bitte bis zum 24.03.2010 unter 
Tel.   H. Hoddow 04625/189268
oder H. Döll         04638/7306

Jerrishoer Compounder   
Ligazweite
Schnee und Eis vereitelten Siegchancen 
Wenn auch im Winter der Bogensport „Indoor“ 
betrieben wird, machte der anhaltende Winter 
trotzdem den Schützen einen Strich durch die 
Rechnung: Die  Aussicht auf weitere Hallensper-
rungen wegen bedrohlicher Schneelasten führte 
im NDSB zu der Entscheidung, in der Verbands-
liga die Rückrundenbegegnungen der Compund-
Bogenschützen vorsorglich abzusagen. Damit 
gab es für die Vorjahressieger vom SV Jerrishoe 
keine Möglichkeit mehr, den führenden TSV La-
delund doch noch zu attackieren. Die Mannschaft 
beendete das Nordduell als Vizemeister.
Bereits zuvor sicherte sich die erstmals in dieser 
Klasse angetretene Recurvemannschaft mit ei-
nem sechsten Platz den Verbleib in der Liga. 

Ortsgruppe
Tarp-Jerrishoe

Bei unserer Abstimmung für das nächste Reise-
ziel hat Dresden leider nicht gewonnen, deshalb 
hier für alle Interessierten eine Information des  
Landfrauenverein Wanderup. 
Der Verein fährt vom 6. bis 9. Mai 2010 nach 
Dresden. Hier sind noch einige Plätze frei. Wer 
Interesse hat, melde sich für weitere Informatio-
nen bei Barbara Illias-Göbel.
Herzliche Grüße im Namen des Vorstandes

Renate Nissen
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Zur Jahreshauptver-
sammlung des Land-
frauenvereins Jörl im 
Landgasthof Sollerup 
begrüßte die 1. Vorsit-
zende Anka Hansen 
neben den Mitgliedern 
auch die 1. stellvertr. 
Kreisvorsitzende im 
Kreisteil Flensburg 
Marianne Brodersen, 
Ehrenvorsitzende Mar-
lene Brodersen und die 
Bürgermeister Hans 
Peter Nissen und Cars-
ten Seemann. 
Nach dem Essen be-
richtete Schriftführerin 
Rosita Thoroe über 
zahlreiche Aktivitäten 
des vergangenen Jah-
res. Weiterhin sprach 
Rosita Thoroe die Un-

Wechsel im Vorstand

terschriftenliste des Landfrauenverbandes an, 
mit der der Forderung nach Breitbandversorgung 
für ein schnelles Internet Nachdruck verliehen 
werden soll. Wie Marianne Brodersen ausführte, 
habe der Bundesverband der Landfrauen auf der 
„Grünen Woche“ in Berlin  die Aktion gestartet, 
da zurzeit Städte und größere Orte bevorzugt 
versorgt würden. Es sei jedoch vordringlich, dass 
die EU-Gelder wie vorgesehen für die Grundver-
sorgung im ländlichen Raum eingesetzt würden, 
dazu gehöre auch die  Breitbandversorgung.  
Der Kassenbericht von Hannelore Brandt zeig-
te eine zufriedenstellende Kassenlage. Margit 
Hentschke und Heike Clausen hatten die Kasse 
geprüft und bestätigten eine saubere und über-
sichtliche Kassenführung, die zu keinerlei Bean-
standungen Anlass bot. Auf Antrag wurde dem 
gesamten Vorstand Entlastung erteilt.
Die nun folgenden Wahlen wurden von Mari-
anne Brodersen geleitet. Da Anka Hansen aus 
persönlichen Gründen zur Wiederwahl nicht zur 

Verfügung stand,  wählte die Versammlung die 
langjährige Schriftführerin Rosita Thoroe zur  
neuen 1. Vorsitzenden. Sie nahm die Wahl mit 
den Worten an, dass sie sich bemühen würde, den 
Verein in die Zukunft zu führen. 
Zur neuen Schriftführerin wurde die Beisitzerin 
Margot Carstensen gewählt. Auch die stellver-
tretende Vorsitzende Angelika Jaspersen schied 
auf eigenem Wunsch nach 16-jähriger Tätigkeit 
aus. Zur Nachfolgerin wurde Elke Thomsen aus 
Janneby gewählt. Als neue Beisitzerinnen werden 
Nora Timm  und Birgit Timmsen im Vorstand tä-
tig sein. Neue Kassenprüferinnen wurden Edith 
Friedrichsen und Hannelore Friedrichsen.
Zum Abschied überreichte Hannelore Brandt 
der scheidenden Vorsitzenden ein Buch und ei-
nen Blumenstrauß als Dank für ihre langjährige 
Arbeit im Vorstand. Anke Hansen sagte, dass sie 
sich  nach zwei Jahren als Schriftführerin und 16 
Jahren als 1. Vorsitzende familiären Aufgaben 
zuwenden wolle. Sie habe den Verein gerne ge-

leitet,  viele interessante Menschen im Laufe der 
Jahre kennen gelernt und viel gehört und erlebt. 
Sie hoffe, dass der Landfrauenverein noch lange 
bestehen bleibe und mehr neue Mitglieder eintre-
ten würden. Dabei appellierte sie an die Mitglie-
der, den neuen Vorstand zu unterstützen und an 
den Veranstaltungen teilzunehmen. 
Rosita Thoroe dankte der  ausscheidenden stell-
vertr. Vorsitzenden Angelika Jaspersen für ihre 
langjährige Arbeit im Vorstand und für die gute 
Zusammenarbeit mit einem Blumenstrauß. An-
schließend ehrte sie Renate Hinrichsen, Carmen 
Kiesbye und Greta Jürgensen für 25 Jahre Mit-
gliedschaft im Verein.
Weiterhin ging die 1. Vorsitzende  auf das Jahres-
programm 2010 ein. Es werden wieder zahlrei-
che unterschiedliche Aktivitäten angeboten wie 
der Kursus „Übergewicht vermeiden und redu-
zieren“ oder Vorträge zu den Themen „Kraft des 
positiven Denkens“ –eine Gemeinschaftsveran-
staltung mit dem Landfrauenverein Wanderup - 
oder  „Selbst ist die Frau“ – handwerkliche Tipps. 
Auch stehen eine „Käseprobe mit Wein“ und eine 
Modenschau bei Buddelei in Flensburg auf dem 
Programm. Weiterhin gibt es wieder einen Wohl-
fühltag in Damp, eine Morgenwanderung um den 
Sankelmarker See, eine Radtour nach Barderup, 
eine Sommertagesfahrt zur Insel Fehmarn und 
eine Fahrt zum Weihnachtmarkt nach Gut Prons-
torf bei Plön.  
Die Vorsitzende des Bezirksbauernverbandes Jörl 
Karen Franzen gratulierte dem neuen Vorstand. 
Es sei wünschenswert, Vereinsarbeit im Jörler 
Raum gemeinsam zu gestalten, und deshalb hoffe 
sie auf eine gute Zusammenar. 
Die 1. stellvertretende Vorsitzende im Kreisteil 
Flensburg Marianne Brodersen berichtet über 
ihre Arbeit im Öffentlichkeitsausschuss. Man 
habe für alle Mitglieder einen  Ausweis als Zei-
chen der Zugehörigkeit eingeführt. Außerdem 
ging sie auf die Zusammenarbeit mit dem sh:z 
ein. Es sei ein Projekt mit dem Ziel erarbeitet 
worden, jeden Monat einen aktuellen Beitrag zu 
veröffentlichen. 
Bürgermeister Hans Peter Nissen dankte Anka 
Hansen und Angelika Jaspersen für ihre langjäh-
rige Tätigkeit im Vorstand des Landfrauenver-
eins, denn durch die Aktivitäten der Vereine lebe 
der ländliche Raum. Der Landfrauenverein Jörl 
bestehe bereits seit 55 Jahren, der in dieser Zeit 
von nur  3 Vorsitzenden geleitet wurde. Er wertete 
dies als Zeichen einer starken, zuverlässigen und 
nachhaltigen Arbeit in der Region. Es habe stets 
eine gute Zusammenarbeit mit den Vereinen ge-
geben, und deshalb sicherte er auch weiterhin Zu-
schüsse für die Arbeit seitens der Gemeinden zu. 

Von links nach rechts: Hannelore Brandt, Elke Thomsen (neue stellvertr. 
Vorsitzende), Anka Hansen (ausscheidende Vorsitzende), Angelika Jas-
persen (ausscheidende stellvertr. Vors.), Margot Carstensen, Schriftfüh-
rerin, Rosita Thoroe neue Vorsitzende, Birgit Timmsen und Nora Timm 
neue Beisitzerinnen
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Kindertagesstätte Kleinjörl

Kinderkleiderbörse
Am Samstag, den 27. März, findet zwischen 
14:00 Uhr und 16:30 Uhr wieder eine Kinder-
kleiderbörse im DRK-Kindergarten Kleinjörl 
statt. Neben Kinderkleidung und Spielzeug 
werden auch wieder Kaffee und Kuchen (auch 
zum Mitnehmen) angeboten. Anmeldungen bit-
te unter 04625 / 822 599 oder 04625 / 189 601.

Jahreshauptversammlung
Der DRK-Ortsverein lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Dienstag, den 09. März 2010, 
um 19.30 Uhr in den Landgasthof Sollerup ganz 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Jahresbericht 2009
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer

Theaterabend in der Kongress-
halle Husum
Am Dienstag, dem 23.03.10, wird um 20.00 Uhr 
in der Kongresshalle Husum „Happyendstation“ 
- eine kabarettistische Oldie-Parade von Dieter 
Lenz - aufgeführt. 
Zum Inhalt: Ihren heruntergekommenen Fami-
lienbesitz will die Schlossherrin Griseldis von 
Gramzow zu einer Senioren-WG umfunktionie-
ren, um so ihrer Einsamkeit ein Ende zu berei-
ten. Illustre Bewohner haben sich angekündigt, 
zugleich aber wittern Hyänen aus Wirtschaft und 
Politik fette Beute bei den älteren Herrschaften.
Die Karten für diesen unterhaltsamen Theater-
abend sind an der Theaterkasse hinterlegt. Sie 
kosten 20  Euro, es handelt sich um Plätze in den 
Reihen 1 – 5.  Bitte die Karten eine halbe Stunde 
vor Spielbeginn abholen und bezahlen.
Anmeldungen nehmen noch entgegen:
Elke Thomsen, Tel. 04607-854, und Margot 
Carstensen,  Tel. 04625-327. Die Vorstandsmit-
glieder geben auch Auskunft über Bildung von 
Fahrgemeinschaften mit dem Pkw. Partner und 
Gäste sind herzlich willkommen.
Voranzeige: Am Dienstag, dem 13.04.10, findet 
unser Wohlfühltag im Ostseebad Damp statt:  
Strandgymnastik, Nordic Walking, Mittagessen, 
Dinnerbuffet, Aqua Jogging und freie Nutzung 
der Saunalandschaft. Sonderpreis pro  Person 55 
Euro. 
Anmeldung bei Rosita Thoroe, Tel. 04607-370.
Es grüßt im Namen des Vorstandes

Rosita Thoroe, 1. Vorsitzende

LandFrauenverein
Jörl

5.  Wahlen
 a) 1. Vorsitzende/r (Wiederwahl möglich)
 b) 2. Vorsitzende/r (Wiederwahl möglich)
 c) Beisitzer/in (Wiederwahl möglich)
6.  Verschiedenes
Wir bitten Sie, Wahlvorschläge zu den Punkten 
5a – c bis zum 01.03.10 bei Elke Thomsen, Solle-
rup, einzureichen. 
Im Anschluss hören wir einen Vortrag zum The-
ma „Gedächtnistraining“.
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder und 
Freunde des DRK-Ortsvereins Jörl begrüßen zu 
können.
Mit freundlichen Grüßen
  Der Vorstand  Renate Thomsen
Preisskat und Preisdoppelkopf
Datum: Dienstag, den 16. März 2010 
Uhrzeit19.30 Uhr:
Ort: Dörpskrog Janneby 
Jedermann ist herzlich willkommen!!
Reiki
Treffen: am 25.03.2010 um 19.30 Uhr im Kinder-
garten Kleinjörl
Seminare: Auf Anfrage bei Kerstin Fogt, Tel. 
04607-620
Seminarleitung: Reikimeisterin Martina Klüber, 
Leiblstieg 13, 22607 Hamburg

Raus aus dem toten     
Winkel!
Verkehrserziehung für Kinder bei der Nielsen 
& Sørensen Spedition GmbH ‚
Auf Einladung der Nielsen & Sørensen Spedition 
GmbH konnten wir, die Großen (Maxis) aus dem 
DRK Kindergarten Kleinjörl, das Speditionsge-
lände und den Arbeitsplatz einer Mutter der Ma-
xis erkunden.
Ausgestattet mit extra angefertigten Kinderwarn-
westen, spazierten die Jungen und Mädchen ei-
nen Vormittag lang auf dem Betriebsgelände am 
Wittenberger Weg.
Die aus Kinderperspektive riesigen Lastwagen 
durften zunächst einmal durch das Führerhaus 
erklettert werden.
Entlang eines Absperrbandes stellten sich die 
Kinder neben den Laster. Für die Kinder war es 
sicherlich erstaunlich, dass sie im toten Winkel 
stehend zwar den großen LKW sehen konnten, 
jedoch der Fahrer sie nicht, wenn er in den rech-
ten Seitenspiegel schaut.
Der tote Winkel ist der nicht einsehbare Bereich 

an der Seite vor und hinter dem Fahrzeug. Die-
ser Bereich ist, abhängig von Anzahl und Art der 
Fenster und Seitenspiegel, unterschiedlich groß 
und kann nicht vollständig vermieden werden.
Vom Fahrersitz aus konnten sich die Kinder 
selbst davon überzeugen, dass ihre Freunde im 
toten Winkel „unsichtbar“ waren.
Danach ging es dann durch das riesige Warenla-
ger vorbei an Gabelstaplern zur Disposition im 
Verwaltungsgebäude.
Begeistert wurden die vielen Eindrücke später im 
Kindergarten nachgespielt, um sich zukünftig si-
cherer im Straßenverkehr zu bewegen.

Freiw. Feuerwehr
Sollerup +
Süderhackstedt

Feuerwehrfest 2010
Die Feuerwehren Süderhackstedt und Sollerup 
feiern ein gemeinsames Feuerwehrfest.
Am 13. März 2010 um 19:30 Uhr findet das ge-
meinsame Feuerwehrfest im Landgasthaus Solle-
rup statt.
Kosten:  15 Euro.
Es werden wieder Sketche vorgeführt und ab 
01:00 Uhr steht ein Fahrdienst zur Verfügung.

Der Festausschuss
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den. Dafür können die erforderlichen Ausgleichs-
flächen, die mit 25 % der Photovoltaikfläche zu-
sätzlich geschaffen werden müssen, entsprechend 
genutzt werden und durch Festlegung im Bebau-
ungsplan entlang der Randflächen der Photovol-
taikanlage festgelegt werden.
Nach kurzer Diskussion entschied sich die Ge-
meinde Süderhackstedt einstimmig für die Flä-
che an der K 64, da die beiden Eigentümer dieser 
Flächen auch eine kurzfristige Realisierung der 
Photovoltaikanlagen beabsichtigen. Gleichzeitig 
beschloss die Gemeindevertretung die Aufstel-
lung eines Bebauungsplans für dieses Gebiet. Die 
Amtsverwaltung wurde gebeten, die Planung bei 
der Landesplanung anzuzeigen. Anfang Februar 
wird durch den beauftragten Landschaftsarchi-
tekten Thomas Bünz ein Abstimmungsgespräch 
mit den Naturschutzverbänden sowie der Unteren 
Naturschutzbehörde durchgeführt, um die Pla-
nung zu erläutern und erste Anregungen aus na-
turschutzfachlicher Sicht für die weitere Bearbei-
tung aufzunehmen. Eine frühzeitige Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger an dieser Planung 
wird ebenfalls noch im Februar durchgeführt, 
so dass Anfang März voraussichtlich bereits der 
Bebauungsplanentwurf durch die Gemeindever-
tretung beschlossen und dann in das öffentliche 
Beteiligungsverfahren geschickt werden kann.
In seinem Verwaltungsbericht informierte Bür-
germeister Carsten Seemann die Gemeindevertre-
tung über die Mitteilung der Kommunalaufsicht 
zum Haushalt der Gemeinde, der in den nächsten 
Jahren nach der Finanzplanung erhebliche Fehl-
beträge ausweisen wird. Die Kommunalaufsicht 
fordert weitere Spar- und Rationalisierungsbemü-
hungen.

12 ha Eignungsfläche für Photovoltaik ausgewiesen
Mächtig aufs Tempo drückt die Gemeinde Süder-
hackstedt mit der Ausweisung von Flächen für 
Photovoltaikanlagen. Diese Eile ist auch geboten, 
da seitens des Bundes kurzfristig eine Änderung 
des erneuerbaren Energiegesetzes mit einer Re-
duzierung der Einspeisevergütung geplant ist. 
Auf der letzten Sitzung der Gemeindevertretung 
machte Bürgermeister Carsten Seemann aber 
deutlich, dass trotz des zügigen Verfahrensab-
laufs eine sachliche Prüfung und Abwägung der 
Gegebenheiten erfolgen wird.
Das Ergebnis der Voruntersuchungen erläuterte 
der von der Gemeinde beauftragte Landschafts-
architekt Thomas Bünz. Danach kommen im 

nungsflächen anhand einer Beurteilungsmatrix 
auf ihre beeinträchtigende Wirkung auf das Land-
schaftsbild, den Naturschutz, den Siedlungsraum, 
den Bodenertrag bzw. auf ihre Verfügbarkeit und 
die wirtschaftliche Anschlussmöglichkeit ans 
Stromnetz beurteilt worden.
Dabei kristallisierten sich eine Fläche von ca. 15 
ha südlich des Dorfes am Gemeindeweg von Sü-
derhackstedt zur L 190 sowie eine ca. 12 ha große 
Fläche an der K 64 am Ortsausgang hinter dem 
Feuerwehrgerätehaus als Flächen mit besonderer 
Priorität heraus. 
Die optische Wirkung der Anlagen kann, so 
Landschaftsarchitekt Thomas Bünz, durch eine 
entsprechende Randbegrünung verbessert wer-

Gemeindegebiet Süder-
hackstedt insgesamt vier 
Flächen für die Aufstel-
lung entsprechender An-
lagen infrage. Für diesen 
ersten Bewertungsschritt 
wurden auf der Grundla-
ge des Landschaftsplanes 
unter Berücksichtigung 
der einzuhaltenden Ent-
fernungen zu Siedlungen, 
Wald, Biotopflächen usw. 
eine erste Flächenaus-
wahl getroffen. Grund-
sätzliche Voraussetzung 
ist weiterhin, dass nach 
dem erneuerbaren Ener-
giengesetz (EEG) die 
ausgewählte Fläche 
mindestens drei Jahre 
beackert worden ist. In 
einem zweiten Verfah-
rensschritt, so Thomas 
Bünz, sind die vier Eig-

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNtERNEHMEN GmbH & Co.KG

redaktionsschluss 
für die April-Ausgabe

 ist am15. März 
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Einstimmige Wiederwahl des Wehrführers
Auf der Jahreshaupt-
versammlung der Frei-
willigen Feuerwehr 
Süderhackstedt wurde 
der bisherige Wehr-
führer Dieter Holz 
einstimmig wieder ge-
wählt. Ebenfall wieder 
gewählt wurden Kas-
senwart Jörg Schweder 
sowie der Atemschutz-
gerätewart Gerrit Klei-
nert-Clausen. 
Zum neuen stellvertre-
tenden Gruppenführer 
wählte die Versamm-
lung Torsten Timm-

(v. links) Uwe Petersen, Thomas Fries, Gunnar Jürgensen, Arno Hentsch-
ke, Dieter Holz und Uwe Siebert

SV Janneby 90
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 15. März 2010 um 19:00 Uhr  
im Gasthof Janneby laden wir recht herzlich 
ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Verlesung des Protokolls vom Vorjahr
3.  Vorstands-/Spartenberichte
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Neuwahlen
 a) Kassenwart
 b) Stellvertretender Kassenwart
 c) Sportwart
 d) Bestätigung des Jugendwartes
 e) Stellvertretender Pressewart
 f)           Schiedsrichterwart
 g) 1 Kassenprüfer
8.  Anträge
9.  Verschiedenes
Anträge sind bis zum 08. März2010 schriftlich 
beim Vorstand einzureichen.
   Der Vorstand

sen. 
In seinem Jahresbericht sprach der Wehrführer 
die Aktivitäten der Wehr an. Es habe einen Fehl-
alarm gegeben und vier Einsätze. Außerdem habe 
man sich der Leistungsbewertung Roter Hahn 
Stufe 1 erfolgreich gestellt. 
Mit dem Erreichen der Altersgrenze wurden Uwe 
Petersen und Thomas Fries in die Ehrenabtei-

lung verabschiedet. Für 25 Jahre aktiven Dienst 
in der Feuerwehr erhielt Arno Hentschke das 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber am Bande. Ingo 
Timmsen und Reinhard Bogensee wurde für 20 
Jahre, Peter Hansen für zehn Jahre aktiven Dienst 
geehrt. Gunnar Jürgensen wurde zum Brand-
meister, Uwe Siebert zum Oberlöschmeister und 
Jörn Perlow zum Oberfeuerwehrmann befördert.

TOP-ANGEBOT
bis zum 31. März

    -Räder

30% reduziert

In diesem Jahr Roter Hahn Stufe 2
Auf der Mitgliederversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Wanderup im Westerkrug begrüßte 
Wehrführer Volker Thomsen besonders den stell-
vertretenden Bürgermeister Ferdinand Feddersen 
und die Ehrenmitglieder, außerdem die Jugend-

gruppenleiter der Jugendfeuerwehr. Zu Ehren der 
im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder erhoben 
sich alle von ihren Plätzen. 
Nach dem Verlesen der letzten Niederschrift 
folgte der sehr umfangreiche Tätigkeitsbericht 

des Wehrführers. Von 
den 66 aktiven Mit-
gliedern seien 52 an-
wesend, stellte er fest. 
Außerdem gebe es 32 
Mitglieder in der Ju-
gendfeuerwehr, 20 Eh-
renmitglieder und 110 
passive Mitglieder. 
Insgesamt habe es 
fünf Brandeinsätze 
gegeben, bei zehn 
Verkehrsunfällen habe 
man technische Hilfe 
geleistet, es habe einen 

Sturmeinsatz gegeben, eine Absperrmaßnahme, 
vier kleinere Hilfseinsätze, zwei Brandwachen 
bei der POE und einen Fehlalarm, insgesamt 
24 Einsätze. Außerdem habe es vier Vorstands-
sitzungen, sechs Festausschusssitzungen, vier 
Wehrführerversammlungen, drei Treffen wegen 
der Anschaffung von Spreizer und Rettungssche-
re gegeben. Es folgte die Nennung der absolvier-
ten Lehrgänge und Schulungen. 
Von der Jugendfeuerwehr berichteten Jugendwart 
Fritz Nitt und die Jugendgruppenleiterinnen Ann-
Christin Sönnichsen und Annika Holst. Sie zeig-
ten einen bunten Querschnitt aus dienstlichen und 
Freizeitaktivitäten. 
Den Kassenbericht erstattete Kassenwart Werner 
Sönnichsen. Er nannte die wichtigsten Positionen 
in Einnahmen und Ausgaben. Unter dem Strich 
zeigte sich eine gute Kassenlage.
Den Kassenprüfungsbericht gab Björn Honnens. 
Er habe gemeinsam mit Max Albertsen die Kas-
se geprüft. Es hätten sich keine Beanstandungen 
ergeben. Die beantragte Entlastung für den Kas-
senwart und den gesamten Vorstand wurde ein-
stimmig erteilt. 
Es folgten Verpflichtungen, Ehrungen und Beför-
derungen. Jürgen Asmussen, Matthias Asmussen 

Übertritt von der Jugend- in die Erwachsenenwehr: (v. l.) Wehr-
führer Volker Thomsen, Corinna Unverzagt, Ann-Christin Sön-
nichsen, Annika Holst und Jugendwart Fritz Nitt
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Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

und Sven Carstensen wurden nach ihrer Aus-
bildung per Handschlag zu Feuerwehrmännern 
verpflichtet. Christoph Nicolaisen wurde für sei-
nen 10-jährigen Dienst in der Feuerwehr geehrt, 
Rainer Lorenzen, Heinrich Nicolaisen und Sönke 
Ebert für 20-jährigen Dienst und Günter Mönk 
für 50-jährigen Dienst. Theo von Fleischbein 
wurde zum Oberfeuerwehrmann befördert, An-
dré Friedrichsen, Werner Sönnichsen und Sascha 
Ketelsen zu Hauptfeuerwehrmännern und Hen-
ning Sachau zum Oberbrandmeister. 
Bei den Wahlen wurde Jan Breuer als Gruppen-
führer Löschgruppe in geheimer Wahl mit über-
wältigender Mehrheit in seinem Amt bestätigt. 
Für den turnusmäßig ausscheidenden Kassenprü-
fer Björn Honnens wählte man Dietrich Stark. 
Weiter ging es um die Teilnahme an der Leis-
tungsbewertung Roter Hahn, Stufe 2. Der Wehr-
führer trug die Kriterien vor, die gegenüber der 
Stufe 1, die im letzten Jahr abgelegt wurde, hin-
zukämen. Bei nur einer Gegenstimme beschloss 
die Versammlung zur Freude des Wehrführers, 
sich dieser Leistungsbewertung in diesem Jahr 
zu stellen. 
Dann ging es um einen Antrag eines Ehren-
mitglieds, die Ehrenmitglieder mit Namen auf 
der Internetseite www.feuerwehr-wanderup.de 
aufzuführen. Dieser Antrag wurde von der Ver-
sammlung befürwortet. 
Als neue Mitglieder wurden Annika Holst, Co-
rinna Unverzagt und Ann-Christin Sönnichsen 
aus der Jugendfeuerwehr in die Erwachsenen-
wehr übernommen. Sie erhielten eine Urkunde 
und eine Chronik der Wanderuper Wehr. 
Der 1. stellvertretende Bürgermeister Ferdinand 
Feddersen überbrachte die herzlichen Grüße und 
den Dank der verhinderten Bürgermeisterin Petra 
Nicolaisen und der gesamten Gemeindevertre-
tung „für alles, was ihr im letzten Jahr für die Ge-
meinde getan habt“, so Feddersen wörtlich. Ganz 
besonders denke er hier an das Weihnachtsdorf 
Wanderup. Man sei besonders stolz auf die starke 
Jugendfeuerwehr, „und es ist schön, dass wir so 
unseren Nachwuchs für die Feuerwehr sichern 
können“, so die wörtliche Feststellung. Beim Ro-
ten Hahn, Stufe 2, werde die Gemeinde die Kos-
ten für das Essen übernehmen.           Jürgen Röh

Jugendfeuerwehr sammelte für Kinder im Senegal
Auf der Jahreshauptver-
sammlung der Jugend-
feuerwehr Wanderup 
begrüßte Jugendwart 
Fritz Nitt die 34 Kamera-
dinnen und Kameraden 
der Jugendfeuerwehr, 
den Kreisjugendfeuer-
wehrwart Claus Jessen, 
Wehrführer der Feu-
erwehr Wanderup und 
gleichzeitig stellvertre-
tenden Amtswehrführer 
Volker Thomsen sowie 
die Ausbilder und drei 
Anwärter. 
Nach Feststellung der 
Anwesenheit berichtete 
Jugendgruppenleiterin Laura Schwartze über die 
Aktivitäten des vergangenen Jahres. Neben der 
erfolgreichen Teilnahme am Bundeswettbewerb 
wurden das Sommerfest der Feuerwehr am Ba-
desee und das Zeltlager in Otterndorf genannt. 
Ein besonderes Highlight war der Besuch des 
Hansaparks gemeinsam mit 5400 weiteren Ka-
meradinnen und Kameraden. Auch die Teilnah-
me am Weihnachtsdorf Wanderup gehört zu den 
festen Aktivitäten. Weiter wurde für die Kinder 
im Senegal die stolze Summe von 395,--Euro ge-
sammelt.
Einen ausgeglichenen Kassenbericht präsentierte 
Kassenwartin Annnika Holst. Jugendwart Fritz 
Nitt hob in diesem Zusammenhang die Spende 
der Nospa und der VR Bank in Höhe von 1000,- 
Euro hervor. Von der aktiven Wehr wurde ein 
Zuschuss von 500,- Euro für die Beteiligung am 
Sommerfest, Laternelaufen und Weihnachtsdorf 
Wanderup gegeben. Gerade in der heutigen Zeit 
der Kürzungen von Zuschüssen seien solche 
Spenden sehr willkommen und erleichterten 
die Arbeit der Jugendwehr erheblich, sagte Fritz 
Nitt. 
Nach dem Pizza-Essen folgten die Neuwahlen 
zum Vorstand. Wahlleiter der geheimen Wah-
len war Henning Sachau. Zur neuen Jugend-
gruppenleiterin wurde Julia Fischer gewählt, die 

durch ihre Stellvertreterin Vanessa Sönnichsen 
unterstützt wird. Kassenwartin wurde May-Britt 
Carsensen, ihr Stellvertreter Nils de Payrebru-
ne. Schriftführerin wurde Annika de Payrebru-
ne. Gerätewart wurde Marius Rothe und sein 
Stellvertreter Torben Carstensen. Zum 1. und 2. 
Gruppenführer ernannte man Lennart Görrissen 
bzw. Philip Nicolaisen. Fritz Nitt bedankte sich 
bei dem ausscheidenden Vorstand und wünschte 
dem neuen Vorstand gutes Gelingen. 
Vier Kameradinnen verlassen die Jugendwehr, 
drei davon werden zukünftig ihren Dienst in der 
aktiven Wehr verrichten. Niklas Honnens, Jana 
Weinbach und Monique Fricke wurden als An-
wärter aufgenommen. 
Kreisjugendfeuerwehrwart Claus Jessen zeigte 
sich erfreut über die vielen Wahlvorschläge zu 
dieser spannenden Wahl und gratulierte den Ge-
wählten. Er hob hervor, dass die Wanderuper Ju-
gendwehr den größten Anteil an Mädchen in den 
Jugendwehren des Kreises Schleswig-Flensburg 
habe. Auch zeigten die Wanderuper, dass durch 
Eigeninitiative und Ideen viele Vorhaben in die 
Tat umgesetzt werden könnten. 
Wehrführer und stellvertretender Amtswehrfüh-
rer Volker Thomsen überbrachte die Grüße aller 
Wehren des Amtes Eggebek und die Glückwün-
sche an den neuen Vorstand. Neben dem von der 

aktiven Wehr gegebenen Zuschuss 
bedankte er sich auch bei den Veran-
staltern der POE für die Spende von 
zwölf Wintereinsatzjacken. Auch hie-
ran zeige sich, welchen hohen Stellen-
wert die Jugendwehr für die Gemein-
de und besonders auch für die aktive 
Wehr habe. Inzwischen könne diese 
auf 22 in der Jugendwehr ausgebildete 
Mitglieder zurückgreifen. 

Der neu gewählte Vorstand der Wanderuper Jugendwehr. Links Jugend-
gruppenleiterin Julia Fischer, rechts Jugendwart Fritz Nitt

redaktionsschluss für die
April-Ausgabe ist

 am 15. März 
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Am 4. März 2010 findet unsere Jahreshaupt-
versammlung um 19:30 Uhr im Westerkrug 
Wanderup statt.
Anmeldungen bitte bis zum. 01. März bei Ange-
la Marks Tel. 04606/965356 oder Helga Clausen 
Tel. 04606/229
Kartenclub: 03.03.2010 um 19:30 Uhr im Haus 
der Begegnung
Sonntagstreff : 07. März 2010, 15-17 Uhr
Gymnastikgruppe: 02.,09.,16.,23. und 30. März 
2010 von 1:00 – 18:45 Uhr
Seniorentanzgruppe: 02.,16. und 30.03. März 
2010 von 14:30 – 15:30
Wanderuper Tanzgruppe: 04.,11.,18. und 25. 
März 2010 von 19.30 -21.00 Uhr
Kleiderkammer: 04. und 18. März 2010 im 
Dörpshuus in der Flensburger Straße
Essen: 28. März um 11:30 Uhr im Haus der Be-
gegnung. Anmeldungen bis zum 25. März bei G. 
Christiansen,Tel.04606/671
Singkreis: nach Absprache

Auch kleine Leute brauchen Hilfe
Der DRK - Ortsverein spendet jedes Jahr eine va-
riable Summe an Bewohner unseres Dorfes.
Während unserer Überlegung, wem wir dieses 
Mal etwas Gutes tun könnten, bekam ich den 
Hinweis, dass die DRK Kindertagesstätte not-
wendig Spenden bräuchte.
Bei einem Gespräch mit der stellv. Leiterin Britta 
Clausen stellte sich heraus, dass in den heutigen 
Zeiten von Niedriglöhnen und Hartz IV schon 
einige der Kleinsten Verzicht üben müssen. Al-
leinerziehende Mütter und Väter oder auch ar-
beitslose Eltern sind oftmals nicht in der Lage, 
die Kosten für ein tägliches Mittagessen für die 
Kleinen in der Kindertagesstätte aufzubringen.
Eine Situation, die uns sehr naheging.
Die Kosten belaufen sich monatlich auf etwa 50 
Euro pro Kind.
Deshalb haben wir vorerst Ende letzten Jah-
res von uns erwirtschaftete 350,00 Euro dem 
Kindergarten Wanderup gespendet und hoffen, 
dass es den „Lütten“ gut schmeckt.
Der Vorstand wünscht allen einen sonnigen 
März.               Angela Marks, 1. Vorsitzende

GEMEINDE WANDERUP 
Die Bürgermeisterin
Geburtstage und Ehejubiläen
Es ist in Wanderup Brauch, dass zu den Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern, die ihren 80., 85., 90. 
und weiteren Geburtstag und 50., 60., 65. usw. 
Hochzeitstag begehen, die Bürgermeisterin oder 
ihre Vertreter zum Gratulieren ihren Besuch bei 
ihnen abstatten.

Ab sofort werden diese Geburtstage und Ehejubi-
läen auch von den in Ihrem Bereich wohnenden 
Gemeindevertretern wahrgenommen.
Ich bitte um Verständnis.            Petra Nicolaisen

Buschannahme
Wir geben bekannt, dass im März Busch und Ge-
strüpp angenommen wird.
wann: Sonnabend, den 27. März 2010 von 08:00 
bis 12:00 Uhr
wo: am Bauhof  Petra Nicolaisen

Gute Stimmung bei den Wanderuper Sängern
Die Jahreshauptver-
sammlung des Ge-
mischten Chores Wan-
derup und der Gruppe 
Querbeet fand im Wan-
deruper Westerkrug 
statt. Neben den 40 er-
schienenen aktiven Mit-
gliedern begrüßte der 
1. Vorsitzende Thomas 
Matthiesen Gemeinde-
vertreter Gunnar Witte. 
Thomas Matthiesen 
bedankte sich bei ihm 
für die Unterstützung 
der Gemeinde. Weiter 
begrüßte er Chorleiter 
Heinz Rohrbach.
Es folgten Ehrungen. 
Geehrt wurden für ihre 15-jährige Mitgliedschaft 
Christel Prehn, Hans-Wilhelm Andersen und in 
Abwesenheit Horst Prehn. Sie erhielten als Dank 
und Anerkennung eine Urkunde. 
In seinem ausführlichen Jahresbericht ging der 1. 
Vorsitzende auf die Ereignisse des abgelaufenen 
Jahres ein. Insgesamt habe es acht Auftritte gege-
ben. Auch die Sprecherin der Gruppe Querbeet, 
Birgit Jensen, verlas ihren Jahresbericht. 
In seinem Bericht ging Chorleiter Heinz Rohrbach 
noch einmal auf den Ausflug in seinen Heimatort 
Lohra ein. Er bedankte sich für dieses tolle Ereig-
nis. Es werde ihm noch lange in Erinnerung blei-
ben. Weiter lobte er den guten Einsatz des Chores 
beim Auftritt anlässlich der Goldenen Hochzeit 
von Familie Hansen im Westerkrug. Dann sprach 
er die Kosten an, die bei der Herstellung einer CD 
auf den Chor zukommen würden. Er bedankte 
sich bei den Chormitgliedern für die gute Zusam-

menarbeit im letzten Jahr und wünschte sich in 
diesem Jahr ein noch intensiveres Üben. Er sei 
jetzt seit 15 Jahren Chorleiter in Wanderup, und 
es sei eine gute Zeit gewesen. 
Nach Kassenbericht, Kassenprüfungsbericht und 
Entlastung des Vorstandes gab Thomas Matthie-
sen den Terminplan für dieses Jahr bekannt. Dann 
sprach Gunnar Witte als Vertreter der Gemeinde. 
Er entschuldigte die Bürgermeisterin und über-
brachte die Grüße und guten Wünsche der Ge-
meindevertretung. Er freue sich über die positive 
Stimmung im Chor und stellte fest, dass Singen 
der Seele und dem sich wohl Fühlen gut tue. Für 
dieses Jahr wünschte er gutes Gelingen. 
Unter „Verschiedenes“ einigte man sich darauf, 
dass der Gegenbesuch des Chores aus Lohra im 
nächsten Jahr stattfinden solle. Mit einem Dank 
für die rege Beteiligung und den guten Verlauf 
schloss der 1. Vorsitzende die Versammlung. 

Ehrung für 15 Jahre Mitgliedschaft (von links) 1. Vorsitzender Tho-
mas Matthiesen, Christel Prehn, Hans-Wilhelm Andersen und die 2. 
Vorsitzende Ines Marzahn
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LandFrauenverein
Wanderup

Dies war wohl die meist 
diskutierte Frage der 
Jahreshauptversamm-
lung vom LandFrauen-
Verein Wanderup e.V. 
am 9. Februar 2010.
Nach einem gemeinsa-
men Abendessen beka-
men die Anwesenden 
den Jahresrückblick 
2009 vorgetragen sowie 
den detaillierten Kas-
senbericht. Die Kassen-
prüferinnen bestätigten 
die perfekt geführte 
Kasse, und somit konn-
te der Vorstand entlastet 
werden.

Männer in den Landfrauenverein?

Die nun folgenden Wahlen bestätigten die Kas-
senführerin Kirsten Rasmussen und die Beisit-ze-
rin Meike Thomsen einstimmig für vier weitere 
Jahre im Amt. 
Unter „Verschiedenes” wurden die kommenden 
Aktionen der LandFrauen vorgestellt, wozu in-
teressante Vorträge, eine Modenschau, Werken 
für Frauen und eine Fahrt nach Dresden gehören. 
Das detaillierte Programm ist unter www.land-
frauenverein-wanderup.de zu lesen.
Zum Abschluss der Tagesordnung wurde das 
Thema Satzungsänderung zur Diskussion ge-
stellt. Die 1. Vorsitzende Maiken Johannsen-Rist-
au erbat eine Meinungsabgabe zur Anpassung 
der Satzung an den LandesVerband und die da-
mit verbundene Aufnahme von Förderungsmit-
gliedern, was natürlich auch die Aufnahme von 
Männern beinhalte. Viele Männer stehen dem 
LandFrauenVerein auf Veranstaltungen wie z.B. 
dem Weihnachtsmarkt wie selbstverständlich zur 
Seite und sind auch an der Fördermitgliedschaft 
interessiert. Es entfachte eine heiße Diskussion, 
und einige Mitlieder drohten sogar mit Austritt. 
Mit dieser Reaktion hatte der positiv eingestellte 
Vorstand nicht gerechnet und es wurde beschlos-
sen, dies Thema vorerst leider „auf Eis zu legen“.
Das Ende des Abends wurde den aufgeregten Ge-
mütern dann versüßt mit nostalgischen Liedern 
des Damen-Trios „Bittersüß“ aus Flensburg. Gro-
ßen Applaus gab es für die originell präsentierten 
Hits aus den Filmklassikern.

Folgende Veranstaltungen haben wir für euch im 
März vorbereitet:
Mittwoch, 10.03., Abfahrt 17:30 Uhr am 
Dörpshuus
„Werken für Frauen“. Wir werken im Fachmarkt-
zentrum Idstedt unter Anleitung ein kleines 
Übungsstück, z.B. ein Vogelhaus o.ä., während 
fünf „Landmänner“ ein Abendessen für die wer-
kenden Damen zubereiten. Wir bilden Fahrge-
meinschaften. Anmeldung bitte bis zum 03.03. 
bei Brunhilde Johannsen, Tel.: 1064
NEU! NEU! NEU! NEU! NEU!
Mittwoch, 31.03., Abfahrt 13:30 Uhr am 
Dörpshuus
Die Firma CJ Schmidt in Husum lädt uns in ihr 
Dachgarten-Cafe´ zu Kaffee und Kuchen ein. 
Im Anschluss wird uns die neue Frühjahrs- und 
Sommerkollektion in einer ca. 45-minütigen 
Show im Modenschauraum präsentiert.
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 60 Personen begrenzt, also rechtzeitig 
anmelden bis zum 25.03. bei Maiken Johannsen-
Ristau, Tel. 943832
Für die Städtereise nach Dresden haben wir 
noch einige Plätze im Bus frei. Ab sofort können 
sich auch weibliche Nichtmitglieder anmelden, 
denn wir machen diesmal eine Reise nur mit 
Frauen. Anm. bei Susanne v. Petersson, Tel.: 336

Vorschau unsere weiteren Veranstaltungen:
13.04.10  Frühlings-Tischdeko mit M.Greggersen
04.05.10  LandFrauenTag in Neumünster
06.05. – 09.05.10 Städtereise nach Dresden
09.06. Fahrradtour zum Handewitter  Dorfmuse-
um
Wir sind online:
Besucht unsere Internetseite unter www.landfrau-
enverein-wanderup.de und schaut euch die Bilder 
vom Weihnachtsmarkt 2009 an.
 Es grüßt herzlich der Vorstand
 Marika Sachau, Schriftführerin

11. März 2010 – 20:00 
Vanderup Danske Skole
12. März 2010 – 20:00 Vester-
land-Kejtum Danske Skole

Christian Søggard Trio
Christian Søgaard, harmonika & sang
Morten Nordal, akustisk guitar & kor
Jens Holgersen, kontrabas & kor

Jazz, Lieder und Weltmusik
Der Harmonikaspieler Christian Søgaard – be-
sonders bekannt für seine Zusammenarbeit mit 
Povl Dissing und Rasmus Lyberth – vermischt 
Evergreens mit seiner eigenen Musik und guten 
Geschichten. Die Liedtexte sind in Zusammen-
arbeit mit zwei der besten Verfasser Dänemarks 
geschrieben: Liedtexterin Pernille Plaetner und 
dem Dichter und Geschichtenerzähler Rune T. 
Kidde. Darüber hinaus verwenden sie Texte von 
u.a. Halfdan Rasmussen und Povl Dissing.
Der Zuhörer macht eine weite Reise in die Ecken 
der Weltmusik. Französischer Caféjazz, latein-
amerikanische Tanzmusik, grönländische Polka, 
sengendheiße Balkantöne und neugeschriebene 
dänische Folkslieder. Kombiniert mit der Spiel-
freude, die aus allen Instrumenten dampft, ergibt 
dies einen einzigartigen Ausdruck.
Entré/Eintritt: 11 Euro – 9 Euro for medlemmer/
für Mitglieder  
Arrangør/Veranstalter: Sydslesvigs danske Ung-
domsforeninger & Sydslesvigsk Forening

redaktionsschluss für die April-

Ausgabe ist am15. März 
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Ortskulturring
Wanderup

Sportmeldungen
Müttertreff mit Kleinkindern -fortlaufend-
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Marita Horstmann, Wanderup, 04606/541
11 Nachmittage 33 Euro, DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff  -fortlaufend-
mittwochs, 09:30 Uhr - 11.00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wanderup, 
04606/395
11 Vormittage 33 Euro, Bürgerheim Wanderup 
Rückenschule  -fortlaufend-
donnerstags, 8:00 Uhr – 8:45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 04606/1078
Anmeldung: Ute Schaefer, 04606/480
12 Vormittage 18,00 Euro, Turnhalle der Grundschule
Aquarellmalerei  -fortlaufend-
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Ute Schaefer, 04606/480
10 Doppelstunden 40 Euro, Dörpshuus Wanderup
Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik -fortlaufend- 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717
12 Nachmittage 24 Euro, Dörpshuus 
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder
Dienstag, 09.03.2010  15:00 Uhr – 17:00 Uhr und
Mittwoch, 10.03.2010  15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
Je 3 Nachmittage 6 Euro + Material
Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene
Mittwoch, 10.03.2010  19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
5 Abende 30 Euro + Material  Schulkeller, Wanderup
Anthroposophisches Kunsthandwerk
Fertigen von Figuren für jede Jahreszeit, z.B. Blumen-, 
Feenkinder, Wurzelkinder, Engel u.v.m.
Montag, 01.03.10, 19:00–22:00 Uhr u. Dienstag, 
02.03.10, 19:00–22:00 Uhr
Leitung u. Anmeldung: Kathrin Kreikenbaum, Wan-
derup, 04606/1343
Je 4 Abende 80 Euro inkl. Material Schulkeller Wanderup
Ran an die Nähmaschine
Nähmaschine steht jahrelang in der Ecke! Wer möchte 
das schon? Holt sie raus und macht den so genannten 
„Nähmaschinenführerschein“. Nur wer die Maschine 
gut u. sicher bedient, kann die damit verbundenen kre-
ativen Möglichkeiten nutzen… und das bringt richtig 

Spaß. Dieser Kurs ist für alle Anfänger, die keine oder 
nur geringe Erfahrung mit der Nähmaschine haben.
Samstag, 06.03.10, 09:00 – 13:00 Uhr
Leitung u. Anmeldung: Andrea Rottschäfer, Wande-
rup 04606/965717 od. 0160/6925524
3 Vormittage 45 Euro inkl. Verbrauchsmaterial
Atelier Rottschäfer, Westerweg 4a, Wanderup
Vorankündigung
Die Jahreshauptversammlung des OKR Wanderup fin-
det  am 31.03.10, um 20:00 Uhr im Norderkrug statt.

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Ab 1. März  Labskaus
5./6. März Italienisches Buffet ab 18.30 Uhr

Voranzeige:
Karfreitag Das große Fischbuffet
Anmeldung erbeten
 

Hotelrestaurant
24852 Langstedt ∙ Tel. 0 46 09-9 10  10 

4. Kinder- und
Babyflohmarkt
Am 20. März 2010 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
findet der 4. Kinder- und Babyflohmarkt in der 
DRK-Kindertagesstätte Wanderup statt.
Wir möchten die Sachen nicht an einzelnen Stän-
den anbieten, sondern nach Größen und Artikeln 
sortiert verkaufen.
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Ku-
chen gesorgt. Der Erlös kommt dann der Kinder-
tagesstätte zugute.
Wer Kindersachen (Bekleidung, Spielsachen, 
Kinderwagen, Kindersitze, …) verkaufen möch-
te, kann sich noch gerne bei uns melden.

Jagdgenossenschaft 
Wanderup-Kragstedt
Einladung zur Genossenschaftsversammlung 
am Montag, den 15. März um 20.00Uhr im 
Westerkrug in Wanderup.
  Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Kassenbericht
3.  Kassenprüfbericht
4.  Wahlen. Zur Wahl steht das 3. Vorstandsmit- 
 glied
5.  Verschiedenes
Sollte die Genossenschaftsversammlung nicht 
beschlussfähig sein, weil weniger als ein Zehntel 
der stimmberechtigten Mitglieder vertreten ist, 
laden wir hiermit zu einer Genossenschaftsver-
sammlung am Montag, den 15. März um 20.15 
Uhr am gleichen Ort mit der gleichen Tagesord-
nung ein.
Wir weisen darauf hin, dass diese Versammlung 
dann ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesen-
den stimmberechtigten Genossen beschlussfähig 
ist.            Gez. Uwe Rogge, Jagdvorsteher

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Mitgliederversammlung
Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung des TSV Wanderup e.V am 05. 
März 2010, 19.30 Uhr, Norderkrug
Tagesordnung
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Be- 
 stätigung der Tagesordnung
3.  Jahresberichte und Aussprache
 a. Vorstand
 b. Spartenleiter
 c. Handballturnierleiter
4.  Kassenbericht und Aussprache
5.  Berichte der Kassenprüfer
 a. Entlastung des Kassenwartes
 b. Entlastung des übrigen Vorstandes
6.  Ehrungen
7.  Wahlen
 a. 2. Vorsitzender (bisher Hans-Wilhelm  
 Thomsen)
 b. Kassenwart (bisher Thomas Petersen) 
 c. Volleyballwart (bisher Peter Franke)
 d. Judowart (bisher Kerstin Clausen)
 e. Spartenleiter Fitness (bisher Annika Saar)
 f. Kassenprüfer
 g. Wahl des Ehrenrates (bisher Horst Bal-
 fanz, Birgit Liesenberg und Gerhard Jacob- 
 sen)
8.  Anträge
9.  Verschiedenes

Anträge müssen dem Vorstand bis zum 1. März 
2010 schriftlich vorliegen.
Alle Mitglieder des TSV Wanderup sind herz-
lich eingeladen. Im Anschluss präsentieren wir 
Film- und Bildmaterial aus dem Sportjahr 2010. 
Wer Lust hat kann dann bei einem gemütlichen 
Plausch das vergangene Sportjahr Revue passie-
ren lassen.  Uwe Hennings, Schriftwart

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:
Catrin Engel 04606 / 243444
Claudia Tiedemann 04606 / 965575
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WIR  für die Jugend

Jugendzentrum 
Wanderup

Winteröffnungszeiten
wie bekannt

Projektnachmittage im Juz
Für Kinder im Gundschulalter
Mittwochs von 15.00-16.30 - Kosten: 1 Euro
Mi. 3. März Lederarbeiten
Mi. 10. März Geschichten und Spiele
Mi. 17. März Kinderkino in der dänischen Turn-
halle 15:00-17:00
Mi.  24. März Frühlingsbasteln
Mi.  31. März Osterbacken
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, Tarper 
Str. 17, Tel: 04606-1276 Garnet Oldenbürger

Jugendtreff Jörl — alles andere als langweilig...
In Anlehnung an die bestehenden bzw. extra eingerichteten Busverbindungen zum Jugendtreff und 
zurück gelten folgende Gruppenzeiten (Fahrpläne gibt es im Jugendtreff !!!):

3 bis 6 Jahre  dienstags 14:15 bis 15:45 Uhr  Tanja Jürgens
6 bis 10 Jahre  montags 16:00 bis 17:45 Uhr  Tanja Jürgens
6 bis 10 Jahre  dienstags 16:00 bis 17:30 Uhr  Tanja Jürgens
10 bis 14 Jahre  donnerstags 16:00 bis 17:45 Uhr  Martin Hansen

Jugendliche ab 14 Jahre  donnerstags 18:00 – 21:30 Uhr  Angela Dronia
Schaut doch mal rein, wir freuen uns auf euch !!!

J u g e n d t r e f f
J e r r i s h o e
Wer hat Lust, mit uns etwas im JUZ zu 
unternehmen?
Wir spielen, basteln, kochen und noch 
vieles mehr …
Mittwoch 14:30 – 17:30 Uhr
Donnerstag  14:30 – 17:30 Uhr
Freitag 14:30 – 17:30 Uhr
An jedem 1. Freitag im Monat ist das JUZ 
für Jugendliche ab 12 Jahren von 18:00 
bis 21:00 Uhr geöffnet.
 Es freut sich auf Euch …
         M a r i o n 

jukidz
eggebek-
Langstedt
Liebe Kinder, liebe Eltern,
im Monat März haben wir auch wieder einiges zu 
bieten. Damit Ihr richtig planen könnt, hier schon 
mal die Termine:
05.03.2010 Disco von 18:30-21:30 Uhr mit Ka-
rin, Olli und Kevin
10-14 Jährige Getränkeverkauf im Jukidz
12.03.2010 Kinoabend mit Matthias und Sandra
von 19:00-21:30 Uhr. Für die 14-16-Jährigen, 
jeder bringt sich selbst was zu knabbern und zu 
trinken mit.
20.03.2010 Bauwagenfest + Disco von 14:00- 
21:00 Uhr, weitere Infos siehe rechts
26.03.2010 Spieleabend „die Werwölfe vom Düs-
terwald”  ab 12 Jahre von 19:00-22:00 Uhr, mit 
Matthias, Olli und Kevin
31.03.2010 Disco für Grundschüler mit Kevin 
und Olli von 19:00-22:00 Uhr
Jungentage: 01.03.10 / 15.03.10/ 29.03.10
Mädchentage: 08.03.10/ 22.03.10 

Bauwageneinweihung im jukidz Eggebek-Langstedt 
Am 20. März 2010 feiert das jukidz Eggebek –Langstedt die Einweihung seines 
nagelneuen Bauwagens. An diesem Samstag können Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene von 14:00 bis 21:00 Uhr sich nicht nur die mobile Jukidzerweiterung 
von innen und außen anschauen, sondern auch einen spannenden, vielseitigen 
und erlebnisreichen Nachmittag gemeinsam erleben. 
So werden im Bauwagen verschiedene Spiele bereitgestellt, auf dem Jukidzgelände 
warten unterschiedlichste Werk- u. Bastelstationen und das Jukidz-Kletterteam 
bietet für alle Mutigen Kistenklettern an. 
Eine Lifeband wird gegen 17:00 Uhr mit fetziger Musik Jung und Alt in Wallung brin-
gen, ab 18:00 Uhr können dann alle Kinder während der Disco bei coolem Sound und 
fetten Beats abtanzen. An einem großen Lagerfeuer gibt es heiße Gulaschsuppe 
und selbstgegrillte Würstchen für alle. Wie ihr seht, es ist für alle etwas dabei.
Spiel, Spaß und Freude stehen an diesem Nachmittag im Vordergrund. 
Außerdem ist es dem Jukidzteam aber auch wichtig an diesem Tag auf das neue 
Jukidzkonzept hinzuweisen, das mit der Anschaffung des Bauwagens in den nächsten 
Jahren wirksam wird. Doch dazu mehr beim Bauwagenfest oder in der nächsten WIR 
Ausgabe. Das Jukidzteam freut sich auf zahlreiche Interessierte.

Elektro-Innung spendet für den Jugendtreff Jörl
Am 15. Februar fand eine Spendenvergabe der 
Elektro-Innung Flensburg Stadt und Land in der 
Kreishandwerkerschaft in Flensburg statt. Vier 
Organisationen wurden mit einem Gesamtbetrag 
von 3.414,00 Euro gefördert. Der Gesamtspen-
denbetrag setzt sich zusammen aus den jährlich 
festgelegten Spenden der 70 Innungsmitglieder 
und dem Erlös des Punschverkaufes der Innung 
im November 2009 in Flensburg. 
Der Jugendtreff in Jörl erhielt eine Spende in 
Höhe von 850,00 Euro. Ein ganz herzliches Dan-
keschön gilt Kirsten Mauderer von der Firma 
Mauderer Elektrotechnik aus Janneby, die den 

Auf Wunsch der Kinder und Jugendlichen des 
Jugendtreffs soll der Jugendtreff durch das Spen-
dengeld ein neues „Innenstyling“ erhalten, z. B. 
neue Bilder und Gardinen. Außerdem soll für die 
Kinder ein großes Holzpodest mit Treppe und 
integrierter Kuschelecke errichtet werden. Diese 
Neuerungen sollen dann nach den energetischen 
Umbaumaßnahmen im Jugendtreff Umsetzung 
finden.
Wir danken der Kreishandwerkerschaft Flens-
burg ganz herzlich für die großzügige Spende für 
unseren Jugendtreff in Jörl.

Angela Dronia, Jugendgruppenleiterin
Jugendtreff Jörl als 
mögliche zu fördernde 
Organisation dem In-
nungsvorstand vorge-
schlagen hatte. 

v.l.  Jugendleiter 
Martin Hansen, von 
der Elektro-Innung 
Hans Jordt, Jugend-
leiterin Angela Dro-
nia, Obermeister Ha-
rald Giebelstein, 
Elektromeisterin 
Kerstin Mauderer
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Sara Jacobsen

Hauptstraße 22 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 - 95 38 68

Topf- u. Schnittblumen für jeden Anlass
Kranzbinderei, Hochzeitsfloristik

Girlanden, Richtkronen

Seit über 25 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de
M. Friesicke-Öhler, Eggebek, Tel. 0 46 09-3 12, e-mail: m.friesicke-oehler@web.de

Friedhof Eggebek: Rolf Hartmeyer, Tel. 0 4609-2 18 
Friedhof Klein-Jörl: Reiner Albertsen, Tel. 0 46 07-13-93 u. Handy 0175 9263 703

GOTTESDIENSTE
07. März Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst  und Abendmahl mit P. Fritsche
14. März Eggebek 10.00 Uhr Familiengottesdienst m. P. Friesicke-Öhler
21. März Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst u. Vorstellung der Konfirmanden/innen m. P. Fritsche
28. März Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst und Vorstellung der Konfirmanden (Jungengruppe)  
   m. P. Friesicke-Öhler
01. April Kleinjörl 19.30 Uhr Gottesdienst am Gründonnerstag m. P. Fritsche
02. April Eggebek 10.00 Uhr  Gottesdienst am Karfreitag m. P. Friesicke-Öhler

Das Kirchenbüro ist in der Zeit vom 01. - 06. 
März geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich in Eggebek an Pastor Frie-
sicke-Öhler, Tel. 04609-312 oder in Kleinjörl an 
Pastor Fritsche, Tel. 04607-341. 

Bitte besuchen Sie uns auf unserer neuen In-
ternetseite des Kirchenkreises Schleswig-Flens-
burg. Sie kommen direkt zu unserer Gemeinde 
unter: http://www.kirchenkreis-schleswig-flens-
burg.de/kirchen-gemeinden/kg.eggebek-joerl/
index.html
Hier finden Sie weitere Informationen und die ak-
tuellen Termine.

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten möch-
ten: Wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro in 
Eggebek, an Pastor Fritsche in Kleinjörl oder an 
Pastor Friesicke-Öhler in Eggebek.
BESTATTUNGEN
Hans-Dieter Carstensen aus Eggebek, 61 J.

Andre Christiansen aus Eggebek, 36 J.
Helga Christiansen aus Eggebek, 50 J. 
Heinz Lothar Fritz Kleist aus Eggebek, 71 J.
Herbert Möller aus Eggebek, 74 J.
Hildegard Edith Wengelewski aus Eggebek, 86 J.
Ursula Auguste Emilie Beckmann, geb. Suckow 
aus Esperstoft, 85 J.
Christel Fey, geb. Schlichting, Esperstoft, 57 J.
Brigitte Meier, geb. Petersen aus Jörl, 57 J.
Alfons Schmidke aus Kleinjörl, 70 J.
Manfred Frey aus Jübek, 59 J.
Anna Margaretha Dethlefs, geb. Thiesen aus Sol-
lerup, 86 J. 
Magret Schiffbauer, geb. Alfing, Wanderup, 51 J.

Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
23.01. Klaus und Alma Praedel aus Flensburg
13.02. Otto und Anita Bessel aus Eggebek

Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen 
wollen: Vereinbaren Sie mit dem Kirchenbüro 
möglichst rechtzeitig einen Termin. Als Eltern 

müssen Sie selbst getauft und Mitglied der Kirche 
sein. Das gilt auch für die Paten Ihres Kindes. 
Die nächsten Tauftermine:
Sonntag, 14. März in Eggebek
Sonntag, 18. April in Kleinjörl
Sonntag, 09. Mai in Eggebek

MITTEILUNGEN

KONZERT in Eggebek
am Freitag, 12. März 2010,
um 20.00 Uhr in der St. Petrus-Kirche
Kartenvorverkauf (15,-- Euro) im Kirchenbüro, 
Hauptstr. 52, Eggebek, Rest an der Abendkasse 
(17,-- Euro)

DON KOSAKEN CHOR 
SERGE JAROFF, Ltg: Wanja Hlibka
Lassen Sie sich die Gelegenheit nicht entgehen, 
diesen, aus unzähligen Fernsehsendungen, be-
kannten Chor einmal in unserer Eggebeker Kir-
che zu erleben. Es handelt sich um ein hochka-
rätiges Spitzenensemble, dessen Leiter W. Hlibka 
viele Jahre als jüngster Solist im weltberühmten 
Chor von Serge Jaroff gesungen hat. Die übrigen 
Sänger kommen von großen osteuropäischen 
Opernhäusern und begeistern ihr Publikum auf 
allen Stationen der Tournee. Mit ihren herrlichen, 
einmalig kraftvollen Stimmen vermitteln sie den 
ganzen Zauber und auch die Melancholie der rus-
sischen Musik in höchster Vollendung. Ihr außer-
gewöhnliches Repertoire reicht von den festlichen 
Gesängen der russ.-orth. Kirche, über die immer 
wieder begehrten Volksweisen bis hin zu großen, 
klassischen Komponisten.
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Vom 09. März – 01. April 
Konfirmandenanmeldung!
Alle Mädchen und Jungen, die im Jahr 2011 in 
Eggebek und Kleinjörl konfirmiert werden sollen 
und bis zum 30. Juni 2010 das 13. Lebensjahr 
vollendet haben (geboren vor dem 30.06.1997), 
sind im Kirchenbüro in Eggebek, dienstags und 
donnerstags von 10-12 Uhr oder freitags von 
14.30 –16.30 Uhr, anzumelden. 
Zur Anmeldung bitte die Geburts- und die Tau-
furkunde mitbringen.

Freitag, 2. April 2010 
Kreuzweg in Flensburg,
mit sieben Stationen und Schlussandacht in 
der St. Johanniskirche, Flensburg
Christus nahm das Leid der Welt auf sich und 
starb am Kreuz. Heute leidet und stirbt Chris-
tus immer noch. Dies soll der Kreuzweg durch 
Flensburg an ausgesuchten Stellen beispielhaft 
verdeutlichen. Machen Sie sich mit uns auf den 
Weg. Ein kurzes Bibelwort und ein knapper Im-
puls helfen uns, schweigend von einer Station zur 
nächsten zu gehen. In der St.Johanniskirche kön-
nen wir, was uns bewegt, vor Gott bringen.
Freitag, 2. April 2010
Beginn: 11.30 Uhr auf dem Südermarkt – Ende 
mit einer Andacht in der St.Johanniskirche, 
Flensburg
VeranstalterInnen: Ausschuss für Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung Region 
Flensburg, Ökumenische Arbeitsstelle Kirchen-
kreis Schleswig-Flensburg, Ökumenischer run-
der Tisch Flensburg, Evangelisches Frauenwerk 
Region Flensburg

KINDER- UND JUGEND

Einladung zum Kinderkirchentag 
am Samstag, d. 13. März, von 10 – 14 Uhr
im Eggebeker Gemeindehaus
„Die Passion Jesu“, ist das Thema unseres Kin-
derkirchentages, zu dem wir euch, liebe Kinder 
ab 5 Jahre, herzlich einladen. Am 14. März wer-
den wir dann den Familiengottesdienst gestal-
ten. Für ein leckeres Mittagessen ist gesorgt, wir 
freuen uns auf euch! Das Kinderkirche-Team und 
Pastor Friesicke-Öhler

Kindergruppen in Eggebek
Krabbel- und Spielgruppe 0-3 Jahre im Ge-
meindehaus dienstags von 10.00 – 11.30 Uhr. 
Kinderkreis  3-6 Jahre, freitags von 15-16.30 
Uhr im Gemeindehaus. Wir wollen miteinander 
spielen, singen und basteln (außer in den Ferien). 
Kindergruppen in Kleinjörl
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten am Mitt-
woch, dem 10. März, um 10.15 Uhr im Gemein-
dehaus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab ca. 2 
Jahre und im Kindergartenalter trifft sich immer 
Mittwochvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Senioren-Fasching am 10. Februar im Gärt-
nerkrug:
Das Winterwetter machte uns Sorgen um diesen 
Nachmittag. Wie wird es sein mit der Beteiligung? 
Jeden Tag wieder Neuschnee, Kälte und Glätte. 
Aber alles war bestellt und so musste es kommen, 
wie es kommt. Familie Lorenzen hatte den Saal 
bunt geschmückt. Girlanden hingen von der De-
cke und die Tische mit Papierschlangen verziert. 
Alles war vorbereitet, um gute Stimmung im Saal 
zu verbreiten. Nachdem die Eintrittspreis gezahlt 
war, suchte sich jeder einen passenden Platz im 
Saal, wo es gemütlich warm war. Wer mochte, 
setzte sich einen Hut auf und auch die Unterhal-
tung war gleich im Gange. Dann erschien Frau 
Muschalla mit ihrem Schifferklavier und um 
halb vier eröffnete Frau Bern mit einem großen 
„Tusch“ den lustigen Faschingsnachmittag. Sie 
war so richtig für den Fasching angezogen mit 
Schleifenhut, glitzernder Jacke und Netzstrümp-
fen. Mit einer herzlichen Begrüßung in der Bütt 
hieß sie alle willkommen. Auch unser Herr Pas-
tor Fritsche war aus Kleinjörl gekommen. Nach 
einem gemeinsamen Schunkellied gab es erst 
einmal Kaffee und Kuchen. Die geliebten „Hee-
dewecken“ dürfen in dieser Zeit nicht fehlen. Frau 
Muschalla spielte gleich ihre Melodien weiter, und 
zwischendurch weiß sie auch so machen spaßigen 
„Schnack“ zu erzählen, für den sie auch viel Bei-
fall bekam. Jetzt meldete sich ein „alter Bekann-
ter“ zu Wort und stieg in die Bütt. Herr Sönnich-
sen machte uns auf Missstände aufmerksam, die 
in letzter Zeit unsere Gemüter erhitzten, sei es die 
Politik, Wirtschaft oder Medien. Täglich passie-
ren Betrügereien, Unterschlagungen usw. Auch 
ist alles gut und schön mit der ganzen Technik, 
aber es passiert auch viel Unheil. Man muss vor-
sichtig sein im Umgang mit PC und Internet. Das 

alles hat Christian Sönnichsen uns nahegebracht. 
Hans Heinrich Bern und Anneliese Sucker hatten 
als Herr Schiller und Herr Schaller ein richtiges 
Problem. Es war schwierig, auf den richtigen 
Nenner zu kommen, um zu begreifen, was Herr 
Schaller nun mit dem 100-jährigen Schreibtisch 
von Schiller anstellen wollte. Aber das ist eben 
der Punkt, der die Gäste zum Lachen brachte. So 
ging es lustig weiter mit Singen und Schunkeln 
und die Unterhaltung wurde auch immer ange-
regter. Viel zu schnell ging die Zeit dahin, und 
schon bald wurde zum Abendessen angedeckt. 
Wir sangen mit Frau Muschalla noch einige Lie-
der und hatten gar nicht bemerkt, dass es draußen 
wieder stürmte und schneite. Vielen Dank an die 
Familie Lorenzen und die Bedienung an diesem 
Nachmittag. Frau Bern beendete die Feier mit ei-
nem herzlichen Dank an Frau Muschalla für die 
schöne Musik.
Wir sehen uns am 10. März um 15.00 Uhr im 
Gasthof Heideleh in Jerrishoe wieder. Vielleicht 
kann dann der Vortrag „Gesundheit im Alter“ 
gehalten werden, der ja schon in Sollbrück vor-
gesehen war. Wir wollen hoffen, der Winter hat 
sich bis dahin ausgetobt. Alles Gute, bleiben Sie 
gesund! 
Es grüßt der Vorstand und Ihre Erna Hansen.

Vorankündigung:
Für den April, in Sollerup, darf ich einen inter-
essanten Lichtbildervortrag von Herrn Green an-
kündigen. Darauf freuen wir uns schon sehr.

Gemeinschaft in der Ev. Kirche
Einladung an alle Interessierten zum Hausbi-
belkreis am Dienstag, 30. März, um 20 Uhr, 
bei Erhard Völkner, Norderfeld 6, Eggebek, Tel. 
04609-747.  
Leitung: Samuel Liebmann, Prediger. 
Gegenstand des Gesprächs sind ausgewählte Bi-
beltexte, Fragen des Glaubens und Lebens sowie 
der Erfahrungsaustausch über den christlichen 
Glauben.

Busfahrplan für den 10. März 2010:
großer Bus kleiner Bus
Eggebek ZOB 14.00 Süderhackstedt 14.00
Schmiedekrug 14.05 Sollerup 14.05
Großjörl 14.15 Sollerupfeld/
Jörl Siedlung 14.15 M. Carstensen 14.10
Jörl Weg 14.20 Espertoft/Doms 14.15 
Janneby Krug 14.25 
Eggebeker Weg 14.35 Bollingstedt 14.35
Jerrishoefeld  14.40 Langstedt 14.45
Jerrishoe 14.45 Jerrishoe 14.55 
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Um die Folgen des Streits um die Errichtung ei-
nes Energie- und Technologieparks auf dem Ge-
lände des ehemaligen Flugplatzes zu bearbeiten, 
hatten sich seit dem Frühjahr 2009 auf Einladung 
der Kirchengemeinde regelmäßig  Vertreter der 
Fraktionen des Gemeinderates mit Vertretern 
der Kirche und einem Mediator (Vermittler) im 
Christian-Jensen-Kolleg Breklum, dem Dienst-
sitz des Mediators, getroffen. Was müsste sich 
im Miteinander der Fraktionen ändern, um zu-
künftig eine fruchtbare Arbeit für das Wohl der 
Gemeinde zu ermöglichen? Wie sollte mit den 
Verletzungen umgegangen werden, die auf bei-
den Seiten durch eine teilweise unsachliche Aus-
einandersetzung entstanden waren? 
Im Januar 2010 war an zwei Sitzungsterminen 
jeweils ein Großteil der Gemeinderatsmitglieder 
der Einladung  der Kirche gefolgt, unter der Lei-
tung des Mediators Pastor Friedemann Magaard 
nach Möglichkeiten eines neuen Umgangsstils im 
Gemeinderat und den Ausschüssen zu suchen.
Dank einer offenen und konstruktiven Ge-
sprächsatmosphäre war es möglich, dass alle Be-
teiligten zu Wort kommen konnten. Dabei wurde 
deutlich, dass grade dadurch, dass viele Akteure 
sich  schon recht lange kennen, die Auseinander-
setzung oft unnötigerweise ins Persönliche und 
Verletzende entglitten war. 
Einige Gemeinderatsmitglieder machten in teil-
weise sehr emotionalen Wortmeldungen deutlich, 
wie sehr sie und ihre Familie unter den Diffamie-
rungen und großenteils auch anonymen Anschul-
digungen auf dem Höhepunkt der Auseinander-
setzung gelitten haben.
Zusätzlich vergiftet worden war die Atmosphäre 
durch (teilweise ebenfalls anonyme) Anzeigen 
einzelner Gemeinderatsmitglieder, die sich als 
ehrenamtlich Mitarbeitende für das Wohl der Ge-
meinde nun plötzlich mit Nachforschungen durch 

die Staatsanwaltschaft konfrontiert sahen.
Die alle bewegende Frage war: wie soll, wie kann 
es nun weitergehen?
Bei allen Beteiligten ist der große Wunsch nach 
einem neuen Miteinander im Gemeinderat er-
kennbar geworden. Selbst wenn es aufgrund un-
terschiedlicher politischer Meinungen ganz sicher 
auch immer wieder zu Auseinandersetzungen 
kommen wird – das ist der Sinn von Demokra-
tie -, so darf doch, darüber konnte weitgehende 
Einigkeit hergestellt werden, der politische Streit 
nie wieder auf die Ebene persönlicher Anschuldi-
gungen und Diffamierungen entgleiten.
Gegen Ende des 2. Mediationsworkshops am 30. 
Januar machte der Mediator auf eine grundsätzli-
che Schwierigkeit kommunaler politischer Arbeit 
aufmerksam:
In jedem Parlament gibt es die Funktion einer 
Leitung, die überparteilich-unparteiisch den Ver-
lauf der Debatte lenkt (Bundestags- Landtags- 
und Kreistagspräsidium). Nur auf kommunaler 
Ebene gibt es eine solche Einrichtung nicht – der 
Bürgermeister/die Bürgermeisterin leitet die Sit-
zung, führt in die Themen ein, ist Mitglied einer 
Fraktion und soll dazu noch für einen fairen Ver-
lauf der Debatte sorgen – das ist im Grunde eine 
strukturelle Überforderung, die im Konfliktfall, 
wie geschehen, nur schwer zur Versachlichung 
der gemeinsamen Arbeit im Gemeinderat bei-
trägt.
Um zukünftig das Miteinander im Gemein-
derat  besser im Blick zu haben, gaben sich die 
Gemeinderatsmitglieder nach der Diskussion in 
Kleingruppen eine Art Verhaltenskodex, der die 
Aufmerksamkeit auf einen freundlichen, sachli-
chen und von gegenseitigem Respekt geprägten 
Arbeitsablauf richten soll. Dazu werden vor jeder 
Sitzung des Gemeinderates jeweils 2 Personen 
aus unterschiedlichen Fraktionen bestimmt, die 

auf die Einhaltung der vereinbarten Verhaltens-
richtlinien achten und am Schluss ihre Beobach-
tungen (ohne anschließende Diskussion unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit) dem Gemeinde-
rat mitteilen. Bei der nächsten Sitzung kommen 
dann nach dem Rotationsprinzip Vertreter ande-
rer Fraktionen in die Rolle des Beobachters.
Dessen ungeachtet wird es weiterhin eine politi-
sche, sachliche Auseinandersetzung um Themen 
geben.
Im Herbst wird Herr Magaard nach Eggebek 
kommen, um zu erfahren, wie sich die Arbeit des 
Gemeinderats entwickelt. 
Die unterzeichneten Vertreter der vier Gemein-
deratsfraktionen, die Vorsitzende des Kirchen-
vorstands und der Pastor erhoffen sich von dem 
geschilderten Mediationsprozess, von diesem 
Rückblick und Ausblick den Beginn eines ver-
trauensvollen Miteinanders, verbunden mit der 
Hoffnung, dass auch die Bewohnerinnen und Be-
wohner der Gemeinde Eggebek neue Wege des 
Miteinanders suchen und finden mögen.
Eggebek, d. 1. Februar 2010
Für die Gemeinderatsfraktionen:
Tom Asmussen, EWG
Hans Husing, FWE
Torsten Pilz, ABfE
Frauke Tengler, CDU
Für die ev.-luth. Kirchengemeinde:
Dorothea Arp, Vorsitzende des Kirchenvor-
stands
Michael Friesicke-Öhler, Pastor

Mediation im Eggebeker Gemeinderat

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, der Ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.          Sie finden ihn hier:

 Kath. Kirche St. Martin Tarp

Termine im Februar 
Hl. Messen: samstags, 17.00 Uhr
„Martinis“ in Tarp: Treffen samstags um 
15.30 Uhr nach Absprache mit Franziska 
Carstensen.
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Gottesdienste
05.03. Freitag 18.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der Kirche 
   anschl. Beisammensein im Gemeindehaus
07.03. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst  Pastor von Fleischbein
14.03. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst  Pastor von Fleischbein
21.03. Sonntag 10.00 Uhr Dänischer Gottesdienst Pastor Nedergaard
  18.00 Uhr Abend-Andacht Pastor Neitzel
28.03. Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst   Pastor von Fleischbein
  11.15 Uhr Kindergottesdienst „WiKi“
29.03. – 31.03. Montag - Mittwoch 18.30 Uhr Stille Zeit zur Karwoche
01.04. Donnerstag 18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zu Gründonnerstag  Pastor v. Fleischbein
02.04. Freitag 10.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst Pastor v. Fleischbein
04.04. Sonntag 10.00 Uhr Familiengottesdienst zu Ostern Pastor v. Fleischbein
   anschl. Ostereiersuchen für Kinder
Taufgottesdienste   Sie können Ihre Kinder am  am 14. März, 11. April und 09. Mai 2010 taufen 
lassen. Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei uns an.

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: kirche-wanderup@web.de

Geistliches Wort
Liebe Leserin, lieber Leser!

Manchmal weist uns schon unsere Sprache auf 
tiefere Geheimnisse hin. „Du, ich mag dich gern 
leiden“, sagen Menschen, die einander lieben. 
Und damit sagen sie etwas Wesentliches über die 
Liebe - vielleicht sogar ganz unbewusst: Liebe ist 
mehr als ein angenehmes Gefühl, Liebe umfasst 
manchmal auch das Leiden. Das Leiden an und 
mit dem anderen kann die Liebe wachsen lassen.
Das bedeutet nicht zwangsläufig, dass der oder die 
andere einem weh tun. Eine gemeinsam durchge-
standene schwere Krankheit erleiden beide – der 
Gesunde wie der kranke Partner.
Solches Leiden in der Liebe - das ist für mich 
auch das Geheimnis der Passionszeit, der sieben 
Wochen vor Ostern, in denen das Leiden und 
Sterben Jesu in den Mittelpunkt rückt. Die Lie-
be Gottes lässt sich in ihrer Größe nur erahnen, 
wenn wir das Leiden Gottes an und mit uns Men-
schen einbeziehen.
„Die Kirche müsste mal etwas moderner sein und 
nicht immerzu von Leiden und Sterben reden“ – 
diese Meinung höre ich manchmal. Demgegen-
über glaube ich: Wir tun gut daran, nicht nur auf 
die Sonnenseiten zu achten. Unser Leben gewinnt 
seine Fülle und Schönheit erst dann, wenn wir 
die Schattenseiten nicht verdrängen. Es gibt kei-
ne Liebe ohne Leiden, keine Freude ohne Trau-

er, kein Leben ohne Abschied. Die Passionszeit 
bietet die Chance, so dem Leben auf die Spur zu 
kommen.
Das kann in ganz verschiedener Weise gesche-
hen. Sehr viele üben in der Fastenzeit Verzicht 
– sieben Wochen ohne Alkohol oder Zigaretten, 
ohne Süßes oder ohne Fernsehen. Und dabei lässt 
sich entdecken: Der Verzicht kann ein Gewinn 
sein, ein Schritt zu intensiverem Leben. 
Dieses Jahr ist das Motto der Fastenzeit „Näher“ 
– näher an Menschen, näher mit Menschen. Und 
auch das kann Leiden beinhalten. Wenn ich mich 
dem Schicksal anderer nicht verschließe, sondern 
mich ihnen öffne, mitfühle.
Auch die Gottesdienste in diesen Wochen sind 
ein Angebot, dem Leben neu auf die Spur zu 
kommen – in ganz unterschiedlicher Weise: Vom 
Familiengottesdienst bis zur Passionsandacht, 
vom Taufgottesdienst bis zum Weltgebetstag 
der Frauen, von den aktuellen Gedanken in der 
„Stillen Zeit“ bis zur Möglichkeit, sich segnen zu 
lassen. 
In all diesem gilt die Zusage Gottes, alle Wege 
– die schönen wie die schweren, das Lachen wie 
das Leiden - mitzugehen. Und uns zu tragen. Das 
ist mein fester Glaube, der durch die Passionszeit 
hindurch auf Ostern ausgerichtet ist. Auf den Sieg 
des Lebens über alles Leiden und allen Tod.
Mit herzlichen Grüßen, 
Ihr Pastor Theo v. Fleischbein

Familiennachrichten
Trauung
13.02.2010 Melanie u. Jens-Marten Paulsen
Goldene Hochzeit
22.01.2010 Hedwig u. Jes Peter Hansen

Termine im
Haus der Begegnung
01.03.  15.00 Uhr Spielenachmittag
08.03. 15.00 Uhr Häkelrunde
15.03.  15.00 Uhr Spielenachmittag
19.03. 15.30 Uhr CLiF
22.03.  15.00 Uhr Häkelrunde
25.03.      9.00 Uhr  Frühstück für alle
Um rechtzeitige Anmeldung zum „Frühstück für 
allle“ wird gebeten. Tel.: 04606/610.
Bei CLiF können jederzeit neue Teilnehmer/in-
nen dazukommen.
Frauentreff
Der Frauentreff kommen jeden 2. Dienstag im 
Monat um 20.00 Uhr im Gemeindehaus zusam-
men.
Nächster Termin: 09. März 2010.
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 1. 
Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Gemein-
dehaus. 
Nächster Termin: 03. März 2010.
Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat 
um 17.30 Uhr im Gemeindehaus. Nächste Termi-
ne:
09.03. u. 23.03.2010.

Weltgebetstag 2010
Am Freitag, den 5. März 2010 um 18.30 Uhr ist 
unsere Kirche für alle Konfessionen offen. Wir 
laden herzlich zum Weltgebetstags-Gottesdienst 
ein. Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir 
im Gemeindehaus noch eine Weile zusammen-
bleiben, uns austauschen und dabei etwas Kuli-
narisches aus dem Land Kamerun probieren.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Briefmarke in den Pa-
pierkorb! Die Betheler Anstalten sammeln diese 
Briefmarken und verkaufen sie an Sammler. Der 
Erlös kommt den behinderten Menschen zugute. 
Sie können Ihre Briefmarken im Gemeindebüro 
abgeben.
Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup

Ihr Pastor Theo von Fleischbein
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In eigener Sache!

Wir werden bunt!
Ab der April-Ausgabe haben unsere Anzeigen-
Kunden die Möglichkeit, ihre Anzeigen unab-

hängig von der Größe auch farbig zu veröffentlichen.
Gleichzeitig haben wir natürlich die Möglichkeit,
auch die Bilder zu den redaktionellen Beiträgen

in Farbe zu bringen.
Das setzt allerdings einen gewissen Qualitäts-
standard voraus. Deshalb bitten wir unsere 

Autoren, möglichst hochwertige Kameras
und in Innenräumen leistungsfähige Blitze 
einzusetzen. Bildbearbeitung kann recht 

aufwendig sein, wenn es gilt, Farbstiche und
Kontrastschwäche zu korrigieren.

Wir bitten Sie um Verständnis, wenn wir
manchmal Bilder wie bisher in Graustufen

veröffentlichen.
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Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Internet: www.amt-eggebek.de
Abteilung Zi.-Nr. Durchw.-Nr.  e-mail

Bürgerbüro/  9 00-0 info@amt-eggebek.de

Meldeamt  Fax: 9 00-1 50

Bente Petersen  9 00-1 05 meldeamt@amt-eggebek.de

Marion Schulz  9 00-1 00

Kämmerei   kaemmerei@amt-eggebek.de

Fritz Arp 2.20 9 00-1 10

Steueramt   steueramt@amt-eggebek.de

Michael Gerdnun 2.21 9 00-1 11

Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12

Kasse   kasse@amt-eggebek.de

Ralf Schulz 2.22 9 00-1 13

Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12

Ordnungsamt                     ordnungsamt@amt-eggebek.de

Annegret Jöns 2.11 9 00-2 11

Standesamt/Kindertagesstätten standesamt@amt-eggebek.de

Kirsten Hansen 1.14 9 00-1 14

Dorfentwicklung/Bauleitplanung hauptamt@amt-eggebek.de

Lars Fischer 2.10 900-2 10

Hauptamt   hauptamt@amt-eggebek.de

Florian Schöne 2.07 9 00-2 07

Sarah-Lena Börnsen 2.08 9 00-2 08

Holger Henningsen 2.09 9 00-2 09

Amtsvorsteher   av@amt-eggebek.de
Edgar Paulsen 2.24 9 00-2 24
Sekretariat/Schreibdienst Fax: 900-2 50  
Helga Dronia 2.25 9 00-2 25 sekretariat@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp 2.25 9 00-2 21 schreibdienst@amt-eggebek
Ltd. Verwaltungsbeamter  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut 2.26 9 00-2 26

Ihre BürgermeisterInnen                  privat
Bgm. Eggebek, Herr Breidenbach  04609 - 12 39, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Frau Richter  04607 - 93 00 19
Bgmin. Jerrishoe, Frau Schmidt  04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Frau Hünefeld   04607 - 6 57
Bgm. Langstedt, Herr Bundtzen  04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Herr Nissen  04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Herr Seemann  04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Frau Nicolaisen  04606 - 5 10, Fax 7 53

Gleichstellungsbeauftragte   gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen   04609-1539 amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg   
Zentrale   900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
Rentenberatung
Michael Klatt   0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv
Hans-Peter Steffensen 900 304  Freitags 8.00 - 11.30 Uhr

Sie (oder Ihr Nachbar oder Freunde) bekom-
men die WIR nicht, weil Sie einen „Keine 
Werbung”-Kleber auf dem Briefkasten ha-
ben? Sie (oder Ihr Nachbar oder Freunde)
möchten die WIR aber gern haben?
Verwenden Sie den Kleber rechts!


